
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Straßburger neueste Nachrichten. Kreisausgabe
Molsheim. 1942-1944

1943

94 (4.4.1943) Sonntag am Oberrhein



cken
rrord -

SONNTAG AM OBERRHEIN
aus

gegen ■
zogen
hr ist
inung
schei -
irord -
illung
h a f -
Qgl -
schen
sruha

ibank
'. 2,79

0%
e er- -
Mrd .

(9,397 )

•tnern
ait .

Iwirt -
• und
müje -
Dek -

r auf
deut¬
elten ,
%ti n -
wird ,

unab -
. Ha-
• den
hr er-
as sie
Haus -
r eig-
ie so-
eblich
t das
>r uns
ie Pa-

hwie -
sach -

i bes¬
ang .

ien
ä Ar¬
beiten
eicht «
rtigen
lsfüh -
arung

auch
t . mit
ichlag
nahen
g ab-

tc
nwei -

1938,
if be-
;inge -
n der
:huld -
r 1943
ekün -
i Um-

chuld
. De-
im 81 .
durch
iichen

auf
aus -

f sich
RM.

ihres -

ichau .
hisch ;

t sich ,
Kopf

en zu
ichen .
lerar -

wie -
;rhal -

rückt

in Sie
könn -

IIIIIIMII

GEMEINSINN UND OPFERGEIST

m e r
lhelm
einem
Feier

Die
hweig
eckten
rorge -
ungen
, so-
/elche
Raabe
assen ,
Frack

Aus¬
hatte
ver -

:n zu
•, und
unten
:r ein
ich in

noch
war ,

:lärte :
:ack ("

Angliche Notwendigkeit des Alltags
hinausgehende Formung und malerische
•der plastische Zeichnung .

Ton hier nahm ja die keramische
bart ihren Ausgang . Wer in der Viel -
* hl Ton Vasen und Schalen , die
fiustar H e i n k e I — ehedem Meister
(i der Karlsruher MajoHkamanufaktur
«nd nun an unserer Straßburger Mei¬
llerschule tätig — im hellsten Raum
fcs Alten Schlosses ausstellt , zu¬
siehst einmal jene Vitrine betrachtet ,
wo die Arbeiten aus der Sufflenheimer
Werkstatt zu sehen sind , wird viel¬
leicht merken, wo das Handwerk auf -
Jßrt und die Kunst beginnt . DieSer
große Krug, der da steht , wäre ja
schließlich in ähnlicher Form auch als
Irdenes Geschirr des täglichen Gebrau¬
ses denkbar , mit einem ganz einfachen

KUNST UND HANDWERK
Die Keramik in der O b e r r h e ip is e h e n Kunstausstellung 1943

besonders die vielfaltige Gestaltungs¬
möglichkeit , die in den unterschiedli¬
chen Glasurverfahren liegt , in den
Vordergrund . War ursprünglich das
Craquelee nur - ein töpferisches Mißge¬
schick , so erscheint es nun als vorneh¬
mes Kunstmittel . Die Zeichnung , die
Heinkel dabei gelingt — und in dieser
Technik spielt der Zufall eine sehr
große Rolle ! — sieht äußerst reiz¬
voll aus und könnte bewußt von kei¬
nem Zeichner besser gemacht werden .
Bei den Majolikaarbeiten erinnert man
sich einen Augenblick daran , welche
Riesenproduktion an Kitschfiguren aus
diesem Zweig des Kunsthandwerkes in
vergangener Zeit auf dem Markt aufge¬
taucht war — freilich war das auch
kein Kunsthandwerk mehr , sondern die
Geschäftstüchtigkeit einer Industrie .
Daran erinnert man sich , wie 'gesagt ,
einen Augenblick , um dann mit Ge¬
nugtuung festzustellen , daß auch hier
wieder ein Künstler am Werke ist , dem
die Klarheit der Form und Echtheit der
handwerklichen und künstlerischen
Mittel über alles geht .

Eine Leistung besonderer Art stellt
die übergroße Vase in der Mitte des
Raumes dar , die ganz mit der Hand ge¬
arbeitet wurde , und deren einfache
Form in dem stilisierten Reiterfries
einen guten Abschluß findet . Besonders
eindrucksvoll und als künstlerische
Idee hervorzuheben sind die beiden
Kachelkompositionen , die Heinkel aus¬
stellt, ' und die ein Meisterwerk der Pin¬
selzeichnung darstellen . Daß gerade
hier die Beherrschung der Brennvor¬
gänge und Glasierungsverfahren wich¬
tig sind , liegt auf der Hand .

Mit zwei Reliefpla ^ iken tritt noch
ein anderer Keramiker aus Karlsruhe
hervor ; Otto Schneider , der auch
in solchen Arbeiten sein bildhaueri¬
sches Element nicht aufgibt . Es hat
Ja auch einen besonderen Reiz für ei¬
nen Bildhauer , nun einmal das Moment
des Plastischen mit dem der Farbe zu
verbinden , und so eine neue , von kei -

notwendigen Hitzegrade aus eigenen
Versuchen kannte . Bewunderungswürdig
allerdings gerade hier die Begabung
Heinkels , Form und Zeichnung , ja —
auch die Farbe so zu vereinen , daß ein
Höchstmaß an Schönheit und Formbe -
herrschung dem Auge wohltuend sicht¬
bar wird . Und gerade hier wird das
Verlangen des Betrachters , solche Kost¬
barkeiten zu besitzen , sicherlich sehr
geweckt . Doch wenn man auch die Er¬
füllung solcher Wünsche auf eine spä¬
tere Zeit aufschieben muß , ist es ja
schon ein ästhetischer Genuß , derartig
sauber gearbeitete und künstlerisch
vollendete Schöpfungen wieder einmal
in reicher Fülle zu sehen .

Eigenartige Wirkungen bringt dieser
Künstler in der Majolikatechnik und
dem matten Craquelee hervor . Hier tritt

Das
deutsche Volk mußte erst hart in

die Zucht genommen werden , bis
es im Bewußtsein seiner inneren

Blutsverwandtschaft zur politischen Er¬
kenntnis geführt wurde , daß Kämpfer -
tum und Opferbereitschaft aus dem ge¬
meinsamen Kraftstrom der völkischen
Gebundenheit fließen . In den 165 Jah¬
ren vom Westfälischen Frieden bis
1813 war der Begriff eines deutschen
Volkes verlorengegangen / Was war das
deutsche Volk . Was war ihm der Staat ?
Was war ihm das Volksganze ? Nicht
mehr als ein Zweckverband , der seine
Kräfte in inneren Kämpfen verzettelte ,
in dem Deutsche gegen DeuUehe stan¬
den , ein Spielball fremder VölKer . Noch
in der Völkerschlacht bei Leipzig
kämpften Sachsen und Bayern auf Na¬
poleons Seite gegen blutsverwandte
Brüder .

Erst mit dem Erwachen des deut¬
schen Selbstbewußtseins unter dem
Druck der napoleonischen Gewaltherr¬
schaft kam 1813 der Name des deut¬
schen Volkes wieder zu Ehren und
wurde durch das völkische Gemein¬
schaftsgefühl zu einer unerschöpflichen
Quelle neuer vaterländischer Kraft .
Die Glut edler Vaterlandsliebe , durch
deutschblütige Männer wie Arndt ,
Fichte , Jahn , Schleiermacher , Schen¬
kendorf geschürt , loderte zur prasseln¬
den Flamme empor , als der Aufruf des
Preußenkönigs „An mein Volk " vom
17 . März 1813 zum erstenmal seit un¬
denklichen Zeiten wieder die gemein¬
same völkische Herkunft herausstellte :
„So wenig für mein treues Volk als
für Deutsche bedarf es einer Rechen¬
schaft über die Ursachen des Krieges ,
welcher jetzt beginnt " Im Schlußsatz
wurde noch einmal der deutsche Ge¬
danke in den Blickpunkt des Gesche¬
hens gerückt : „Aber welche Opfer
auch von einzelnen gefordert werden
mögen , sie wiegen die heiligen Güter
nicht auf , für die wir sie hingeben , für
die wir streiten und siegen müssen ,
wenn wir nicht aufhören wollen , Preu¬
ßen und Deutsche zu sein ."

Jetzt begann ein gemeinsames Band
der Vaterlandsliebe alle blutsmäßig
zusammengehörigen Volksgenossen zu
umschlingen , jene Opferbereitschaft
wie ein großer unendlicher Strom durch
die Herzen aller Deutschen zu fluten ,
welche einmalig in der deutschen Ge¬
schichte ist . Das Volk ohne Unter¬
schied der Stämme und Stände war
aufgebrochen zum Freiheitskampf ge¬
gen fremde Herrschaft . In diesen Ta¬
gen wurde der Grundstein für die
deutsche Volkwerdung gelegt , die ihre
reichste Entfaltung und Krönung durch
die Machterhebung vom 30 . Januar
1933 und im zweiten Wehkrieg ge- '
funden hat . Ein Strom von Freiwilligen
eilte zu den Fahnen , bereit , Leben und
Blut für das Vaterland zu opfern . Wer
nicht mit dem Schwerte kämpfen

konnte , brachte Gold , Schmuck und
Trauringe auf dem Altar des Vater¬
landes dar . Etwa 160 000 goldne Ringe ,
Ketten , Halsbänder , Ohrrijige usm wur¬
den gegen eiserne Ringe eingetauscht
und für die Kriegführung eingeschmol¬
zen . Eine schlesische Jungfrau Ferdi¬
nande von Schmettau opferte ihr wun¬
dervolles langes blondes Haar dem
Vaterland . Ihre stolze Haltung wirkte
beispielhaft auf andere Frauen . Aus .
dem Haar ließ man Ringe , Schnüre und
Armbänder machen , die so reißenden
Absatz fanden , daß ein Erlös von 1200
Talern erzielt wurde . Kinder leerten
ihre Sparbüchsen , und selbst die
Aemsten gaben ihre letzten Spargro¬
schen . Keiner wollte an Opfergeist dem
andern nachstehen . Beamte und Offi¬
ziere verzichteten ganz oder teilweise
auf ihre Gehälter . Wohlhabende Fami -
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Schiffsjunge träumt
~Wär" ich Kapitän , Kapitän aUer Meere ,
Ich baute den träumenden Jungen ein

Schiff ,
Ein Schiff ohne Steuer und Segel und

Schwere
Und triebe hinaus gegen Wind und

Riff .

So führ " ich die große Fahrt der
Gestirne

Und pflügte die Woge mit ahnendem
Bug ,

Und spürte das Sab auf umwitterter
Stirne

Und wiese den kühnen Möven den
Flug . '

Und hinter mir hundert irre Fregatten
Durchbrächen den Bannkreis des

leuchtenden Turms ,
Bemannt mit den bleichen gespen¬

stigen Schatten
Versunk ner Matrosen im Wirbel des

. Sturms .

Wir würden entdecken viel neue Ge¬
stade

Und nicht mehr glauben an Kompaß
und Lot .

Uns lüden Sirenen zum seligen Bade
Im Märchenbette , korallenrot .

Im Fluge zu nie gedachten Zonen
Ins Grenzenlose lotsend den Kiel ,
Sah ' ich des Nachts in den Sternen

thronen
Das urgewaltige Gottgefühl !

Wär" ich Kapitän , Kapitän der Meere ,
Ich stäche vom Ufer des irdischen

Raums
Hinauf in die weite , die himmlische

Leere ,
Ich der Kapitän , Kapitän des Traums !

Rainer Prextot

Hen gaben ihr Silberzeug dem Staat
und boten ihm zinslose Darlehen an .
Gelehrte und Künstler verzichteten auf
das Honorar aus ihren Werken . Kurs ,
der Kontakt des Volkes mit dem Staat
war mit einem Schlag hergestellt Es
gab nur noch eine Willensrichtung in
Arbeit , Opfer und Kampf dem Vater¬
land zu dienen . Eine Volksgemeinschaft
war entstanden , die als leuchtendes
Vorbild der Vaterlandsliebe in die Ge¬
schichte eingegangen ist , von der
Schenkendorf rühmte : „Vaterland , in
tausend Jahren kam dir solch ein Früh¬
ling kaum !" Als dann der Nacht der
Knechtschaft eine Morgenröte gefolgt
war , machte sich in allen deutschen
Gauen ein Aufschwung der Volksver¬
bundenheit bemerkbar . Unwillkürlich
reichte man sich die Hand zum Bunde ,
vergaß man allen persönlichen Hader
und die kleinen Zufälligkeiten des Le¬
bens . Alle fühlten sich als freiere und
bessere Menschen und schwuren , nie
wieder vom Vaterland zu lassen .

Nur zu bald folgte eine Zeit , da aa
die Stelle des freudigen Aufschwungs
im öffentlichen Leben überall Still¬
stand und Hemmung trat Die vorhan¬
denen Keime zur Anbahnung einer
Volksgemeinschaft wurden gewaltsam
erstickt . Die Regierungen schienen die
Tage der Not , des Sturmes und der
Volkserhebung rasch vergessen zu ha¬
ben . Es begann eine rückschrittliche ,
kleinliche Politik , die sich gegen alles
Große und Starke der früheren Zeit
richtete , die berüchtigte Reaktionszeit
in Preußen , in der Männer wie Stein
als verdächtig überwacht wurden und
Arndt , Jahn , Reuter den Demagogen¬
verfolgungen zum Opfer fielen . Ge¬
meinsinn und Opfergeist hatte 1813
den Aufbruch der Nation herbeige¬
führt . Mangelndes Verständnis für die
Regungen der Volksseele , die fehlen¬
den seelischen Beziehungen zwischen
Volk und Führung zerrissen das natür¬
liche Band . Eine Kluft tat sich auf , die
nicht mehr zu überbrücken war , die die
Führung nötigte , ihren Willen gegen
große Teile des Volkes mit Gewalt
durchzusetzen . Aber das Schicksal ist
unerbittlich bei einer Sünde wider das
Volk . Die natürliche Folge war in den \
zwei folgenden Generationen eine Zer - i
reißung Deutschlands . y

Zwar bahnten sich noch rhmmt
Keime der Volksgemeinschaft im Jahre
1837 zur Zeit der „Göttinger Sieben "
an , ohne jedoch zur vollen Auswirkung
zu kommen . Hier wurden Fragen be¬
rührt , die jeden Menschen angingen .
Mit einem Federstrich hatte König
Ernst August von Hannover die dem
Volke nach 1813 bewilligten Staats¬
grundgesetze beseitigt , die Beamten
ihres Eides auf die Staatsverfassung
entbunden und die sich dagegen auf¬
lehnenden sieben Göttinger Professo¬
ren Albrecht , Dahlmann, Ewald, GenrK

Es
gibt wohl nicht viele Künste , Hei

denen man die Tatsache , daß Kunst
und sauberes handwerkliches Kön¬

gen zusammengehören , so auf den
ersten Blick erkennt und deshalb
gut zu unterscheiden vermag zwischen
fundamentloser genialischer Gebärde
und echtem künstlerischem Experiment
wie gerade bei der Kunst des geform¬
ten und handwerklich und künstlerisch
veredelten Tones . Die handwerkliche
Veredelung : das ist das vielfach er¬
probte Brennen und Glasieren , Arbei¬
ten , die eine genaue Kenntnis der stoff¬
lichen Zusammensetzungen des Mate¬
rials und der chemischen Einwirkungen
der Veredelungsmittel voraussetzen .
Künstlerische Veredelung : die über eine

Muster , von einem der Formrädchen
geprägt , wie sie in den Töpferfamilien
vom Vater auf den Sohn vererbt wur¬
den . Hier aber findet sich eine Zeich¬
nung und Ornamentik der freien Hand ,
eine Farbe und auch eine Form , wie sie
nur künstlerisches Gestaltungsvermö¬
gen zu geben imstande ist . Doch ist
gerade an diesen Stücken der Ueber -
gang besonders gut zu merken . An der
Schale mit den zwölf Tierkreiszeichen ,
oder jener schlanken Vase mit dem
schlichten , im Stil der griechischen Va¬
senmalerei gezeichneten Farnblatt , ver¬
birgt sich das Handwerkliche mehr
unter der Oberfläche . Doch auch hier
ist die Wirkung nur erreicht worden ,
weil der Meister den Stoff und die

ner dieser beiden Künste allein erreich¬
bare Wirkung zu erzielen . Auch Schnei¬
der kennt alle Geheimnisse des kera¬
mischen Handwerks und wendet sie —

Aufnahmen (3) Str . N . N. (Amann )

man betrachte sich die wundervolle
Kristallisation der Glasur in der Arbeit
„Tod und Maler " — maßvoll und ef¬
fektvoll zugleich an . Walter Spiet
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im , Jmcob und Wilhelm Grimm and
Weber ihres Amtes entsetzt Das Ge¬
genteil von dem, was er bezweckt
hatte , hatte König Ernst August mit
seinen drakonischen Maßnahmen er¬
reicht : er hatte Sie deutsche Volksver¬
bundenheit , die seit den Tagen der
Freiheitskriege eingeschlafen war,
wachgerufen , den Sinn für vaterländi¬
sche Belange wieder geweckt

Um den Göttinger Sieben die Sorge
für ihre Zukunft zu erleichtern, war am
9. Dezember 1837 in Leipzig der „Göt¬
tinger Verein" gegründet worden, der in
allen größeren Städten , aber auch an
kleineren Orten vertreten war und den
Zweck verfolgte , durch Aufbringung
namhafter Summen die ihres Amtes
Enthobenen von jeder Nahrungssorge
za befreien. Schon in den ersten zwölf
Stunden, nachdem der Aufruf ergangen
war , wurden fast 2000 Taler gezeich¬
net Söbald die Amtsenthebung der Sie¬
ben bekanntgewordenwar , zog man so¬
fort die Beträge ein und erhöhte die
Zeichnungen, um ihnen ihre Gehälter
solange sicherzustellen, bis sie eine
neue Anstellung gefunden haben wür¬
den. Auf diese Weise wurden insgesamt
22357 Taler vom Göttinger Verein auf¬
gebracht In Freiburg , Darmstadt , Jena,
Berlin, Königsberg , Frankfurt ajn Main,
Lübeck, selbst in kleineren Flecken
Thüringens , Schwabens, Bayerns , Hol¬
steins, Mecklenburgs entstanden Orts¬
gruppen des Göttinger Vereins . In dem
kleinen Strumpfwirkerdorf Limbach im
Erzgebirge kamen allein am ersten
Tage über 200 Taler ein . Gegen diese
Einmütigkeit eines ganzen Volkes war
der Zorn des Königs Emst August ohn¬
mächtig. Die geschlossene Haltung
eines ganzen Volkes bewies zum
erstes Maie seit langer Zeit wieder die
Macht der öffentlichen Meinung und
dea im Stillen gewachsenen Gemein¬
sinn des Volkes. Eine ähnliche Gebe -
freodigkeit wiederholte sich 1867 durch
cHe Nationalgabe des deutschen Volkes
wob nahezu 60 000 Talern für Ferdi¬
nand Freilirgath , um dem in englischer
Verbannung lebenden alternden Dich¬
ter einen sorgenfreien Lebensabend in
der Heimat zu ermöglichen.

Der Wer sich offenbarende Opfer¬
shai and Gemeinschaftsgeist hatte zu¬
kunftsweisende Bedeutung : Er wurde
zum Fanal für eine heraufbrechende
neue Zeit und darf als eine Vorfrucht
der sich vollziehenden inneren Ge¬
schlossenheit aller Teile des Volkes
aar Nation gewertet werden .

I

Die große Einsamkeit
Eine Franz - Schubert - Legen d% von Hans Kaboth

Zum Sieden
Kreuzworträtsel

Die halbgefüllte Flasche
▼ od Erik Sirenen

Als <Be Schweden in Holstein lagen
and gerade von den Dänen eine
Schlappe erlitten hatten , bekam der
Soldat Södergard einen Wachtposten
auf dem Schlachtfeld .

Der Kampf war heiß gewesen , und
den lieben langen Tag hatte die Sonne
vom Himmel gesengt . Mit Mühe und
Not hatte Södergard für seinen Durst
eine einzige Flasche Einbecker Bieres
bekommen . Eben aber , als er sie an
den Mund setzen wollte , hörte er ne¬
ben sich einen Schweden rufen , dem
beide Beine abgeschossen waren .

. Um Christi willen ", jammerte der
Verwundete , . gib mir etwas zu trin¬
ken , einen einzigen Schluck nur !"

Mitleidig ging der Soldat zu dem
Sterbenden . „Da , nimm "

, sagte er gut¬
mütig , beugte sich über ihn und hielt
ihm die Flasche hin . Der tückische
Schwede aber , der nicht allein in die
Hölle fahren wollte und die ganze
Flasche zu bekommen hoffte , ergriff
sein Pistol und feuerte es auf seinen
Wohltäter ab. Doch der Schuß ging
fehL

Ruhig hob der Soldat die Flasche ,
trank sie halb aus und reichte sie
dann dem todwunden Feind , über dem
schon die Schatten des Todes lagen ,
mit den Worten : „Da , du Schlingel ,
nun bekommst du sie nur halb !"

Der Sterbende trank mit großer
Gier und verschied nicht lange da¬
nach . Södergard hielt ihm in seiner
letzten Minute die Hand und drückte
ihm dann die Augen zu.

Ein Offizier hatte den Vorgang aus
der Ferne beobachtet und meldete ihn
dem König , der dem Soldaten zur Be¬
lohnung und ewigen Erinnerung ein
Wappen verlieh , darin eine halbge¬
füllte Flasche stand .

Franz Schubert saß im Freundeskreis
in einer kleinen Wiener Weinkneipe
und erging sich in launigen Reden über
Ereignisse der Vergangenheit . Man saß
um den schwärzlichen Tisch , über dem
die Lampe mit dem riesigen Blend¬
schirm flackernd ein trübes Licht ver¬
breitete und trank von dem guten
Landwein , den der eifrige Wirt stets
neu einschenkte .

Einer der Freunde hatte dem Ge¬
spräch eine ernstere Wendung gegeben ,
indem er auf das Schaffen des Künst¬
lers zu sprechen gekommen war und
auf die rätselhaften Triebkräfte , die
dabei mitwirkten . „Wenn du uns deine
Lieder vorsingst , Franzi , oder uns am
Klavier deine neuen Stücke vorspielst ,
dann werde ich den Ein¬
druck nie loa, als wäre
alles mit göttlicher Leich¬
tigkeit aus dir hervorge¬
sprudelt , mühelos und
ohne Schwere .«

»Ja « , begann jetzt ein
zweiter , 4a Schubert
nicht willens schien , so¬
gleich zu antworten , son¬
dern , in ernsthaftes Sin¬
nen verloren , auf die mit
eingeschnitzten Figuren
bedeckte Tischplatte starr¬
te — » ja Franzi , genau
so ergeht es mir , wenn
ich deine Musik höre . Es
ist als ob aus deiner Seele
die ewige Schönheit und
der unermeßliche Reich¬
tum einer anderen Welt
hervortömteo . Als wärest
Sprachrohr und Werkzeug ,
teet nicht zu suchen und zu lernen ,
sondern wärst immer vollkommen .
Eine Heiterkeit lebt in deinen Weisen
wie in denen des göttlichen Mozart
jener sanfte Zauber der Geselligkeit
jene Anmut der Bewegung , die a^le
Lieblinge der Götter auszeichnen .«

„So ist 's", meinte jetzt ein dritter .
„Man hört aus deiner Musik sehr wohl
heraus , daß du eine glückliche , heitere
Natur bist , den geselligen Freuden ge¬
neigt ! Wahrlich , nur gute Gaben haben
dir die Parzen in die Wiege gelegt , das
Leid und die Einsamkeit hielten sie von
dir fern . Nur einen Tropfen unserer
leichten österreichischen Wehmut ließen
sie in den Becher deines Lebens fallen ,
jener Wehmut , die unter Tränen lächelt
und die deiner Musik ihren bestricken¬
den Zauber verleiht ."

„Freunde ", sagte Schubert nach einer
Weile und sah immer noch wie gebannt
auf die Tischplatte , „ihr mögt in vie¬
lem recht haben , und doch ist es auch
wieder nicht so . Gewiß , ich bin kein
Lebensverächter und Menschenfeind ,
feondefn treue mich mit den Fröh¬
lichen . Und auch in meiner Musik mag,
wie ihr euch auszudrücken beliebtet ,
etwas von jener Geselligkeit und Hei¬
terkeit mittönen . Aber das ist es nicht
allein ! Vielleicht hört ihr einer kleinen
Geschichte zu :

„Es war neulich an einem trüben
Winterabend , als ich mich von euch
verabschiedet hatte und der Klang der
Gläser und euer übermütiges Lachen
mir noch im Ohr hallten . Da erging es
mir ganz seltsam : als ich dem letzten

•

von euch die Hand gedrückt hatte und
nun so ganz allein durch die einsamen
Gassen schlenderte , die sich sacht mit
einer funkelnden Schneeschicht be¬
deckten , daß mein Schritt fast unhör -
bar war , da wich jenes Lächeln Von
meinen Lippen , die übermütige Wein¬
laune stahl sich von mir , und ich stand
in einer unbegreiflichen Verfassung da .
Nicht daß ich trunken gewesen wäre ,
davon konnte nicht die Rede sein . Es
war vielmehr das Gefühl einer Bangig¬
keit , die mich immer enger umklam¬
merte . Es war dunkel und scherzlich ,
keine Sterne standen am Nachthimmel
meiner Seele , klein Klang durchfloß
und verklärte die Welt . Stumm schritt
ich weiter ; von unerklärlicher Angst

du nur
brauch¬

ergriffen , beschleunigte ich meinen
Gang , als hetzten die Schritte eines Un¬
bekannten hinter mir her . Unversehens
fand ich mich auf dem Währinger
Friedhof . ^

„Ihr werdet lächeln , Freunde , und
sagen : Eine grillenhafte Schwärmerei !
Aber nein , das war es nicht , obwohl Ich
von solchen Stimmungen nicht frei bin .
Der Mond hatte ĵetzt die Wolken zer¬
teilt , und sein weißes Licht floß wie ein
bleicher Schleier über die mit dicken
Schneehauben bedeckten Grabsteine
und die kahlen Baumgerippe . Da war
es mir , als hörte ich in der Nähe das
dünne , pfeifende Klingen eines Leier¬
kastens . Ich glaubte mich getäuscht zu
haben , allzu ungewöhnlich erschien
mir dieses Musizieren zu nächtlicher
Stunde auf einem Friedhof . Und doch ,
als ich einige ' Schritte weiter getan
hatte , erblickte ich neben einem stei¬
nernen Grabkreuz einen Alten , der mit
unverständlicher Beharrlichkeit mit
starren , blauen Greisenflngern die Kur "
bei drehte . Seine runde , schildlose
Mütze hatte der Mann vor sich auf die
Einfassungsmauer des Grabes gelegt ,
als erwartete er , daß die Toten unter
den zahllosen Steinen , aus ihrer ewigen
Ruhe geschreckt , aufständen und ihhi
mit kalten Knochenfingern ein Almosen
reichten .

Mich empörte diese aussichtslose
Starrköpfigkeit des Alten . Schon wollte
ich ihm mit enregten Worten die Sinn¬
losigkeit und den Wahnsinn seines
Tuns erklären , als ich einen Blick in
seine Augen warf und mir das Blut in
den Adern gefror . Diese Augen waren
ein unersättlicher Abgrund , ohne Tiefe

und ohne Glanz . Sie sahen mich nicht
an , ich vermochte überhaupt nicht zu
sagen , ob sie mich oder einen Gegen¬
stand anblickten . Sie schauten nicht ,
sie schrien , schrien ein namenloses
Grauen in die Welt hinaus , eine unend¬
liche Einsamkeit , die jenseits alles Le¬
benden lag . Und dazu dieser beklem¬
mend gleichförmige Klang der Leier ,
ein einfältiges , hartnäckig immer wie¬
derkehrendes Lied , in der Mitte jäh
abgebrochen , mit schleifenden , heise¬
ren Zischtönen .

Noch immer starrte ich ihn an , un¬
beweglich , von einem unsagbare ^
Grauen gefaßt . Da war es mir , als hörte
ich seine tonlose , wie aus unendlicher
Ferne kommende Stimme . „Freund " ,
hörte ich ihn , „was stehst du da und
staunst über mich ? Weil dir mein Tun
sinnlos und grauenhaft erscheint ?
Schau dich nur selbst an , Freund , und
dein Tun ! Ist das so gräßlich , daß ich
hier mutterseelenallein stehe , mein
Lied den steinernen Grabmälern vor¬
spiele und den Baumstämmen ? Ist
deine Einsamkeit nicht viel grauenvol¬
ler , die Einsamkeit jedes wahren Mu¬
sikanten ? Wer kann dir sagen , welches
dein Weg ist ? Deine Freunde , eine Ge¬
liebte ? Sie werden dich fremd an¬
lächeln und dich nicht verstehen . Das
ist die erste Einsamkeit ! Aber du mußt
durch ein Labyrinth von Einsamkeiten
geschritten sein , ehe die ewigen Klärige
in deiner Dunkelheit aufstrahlen , die
heiteren , die ganz ohne Erdenschwere
sind . Und am Ende steht die letzte Ein¬
samkeit , der Tod , das große , ewige
Rätsel !«

„Ich vermag heute nicht mehr zu
sagen "

, fuhr Schubert fort , . ob jene
Erscheinung des greisen Drehorgelspie -
lers Wirklichkeit war oder ob eine
andere Macht sie meinen erregten Sin¬
nen -1nur vorzauberte . Sei dem , wi£ ihm

Waagerecht : 1,
Dichter , 5. mittelamerikanischer Staat ,
7 . verheerende Seuche , 8 . deutscher
Ördensmeister ( Städtegründer um
1200 ) , 10 . weiblioher Kurzname , 12.
Bergkuppe , 13 . neuzeitlicher Kompo¬
nist , 14. musikalischer Begriff , 18. sa¬
genhafter Wächter , 18. militärisches
Feldzeichen , 20 . Lebewesen , 21, Teil
des Hauses , 22 . Sekretär Goethes , 23.
Landschaft in Südamerika , — Senk¬
recht : 1. »Ernte « in ostpreußischer
Mundart , 2 . Nager , 3 . Stadt im Pro -
tektorat Böhmen , 4 . Männername , 5,
Zweig der Mathematik , 6. alter ger¬
manischer Stamm , 7 . Diebstahl geisti¬
gen Eigentums , 9 . schnelles Segel¬
schiff , 11 . Berg auf Neuguinea , 12.
arabischer Herrschertitel , 14. Schwei¬
zer Alpenpaß , 15 . Name für den Teu¬
fel , 17 . Lebemann , 1» . Ha .ustier „

Silbenrätsel (Lösung :)
1. Gar ibaldi , 2. V i e rwaldstätter -

see , 3 . Le imring , 4. W i s ent 6. Sen¬
kel , 6 . G u tenberg , 7 Ten or , 8.
Rat ibor , 9 . Nurmi , 10. D e r mato -
Ioge , 11. Nichte , 12. Der wisch , 13.
I h n a, 14 . N ö tigung , 15 . T i g er , 1«.
Hat tingen .

Gar viele wissen guten Rat ,
Nur der nicht , der ihn nötig hat .

Vn

Zeichnungen : Eugen Heinrich

wolle ! Wer wollte mit den Maßstäben
unserer flachen Alltäglichkeit die ab¬
gründigen Tiefen unserer Seele aus¬
loten !"

Und mit einem besinnlichen Erijßt
schloß der Meister , während er seine
Blicke , von der Tischplatte loslösend ,
in die Höhe hob und ein rätselhaftes
Lächeln um seine Lippen spielte : „ Wolf¬
gang Amadeus Mozart in der Ewigkeit ,
du weißt Bescheid !"

Die Lieder der
Von Kriegsberichter Ottmar Haas

Es war auf einem Verbandsplatz
gleich hinter der Front . In dem
großen Hauszelt des Verbandsplatzes
stand Trage an Trage , und auf ihnen
lagen still die Soldaten . Und obgleich
die Nacht dem Kampfe dort ' vorn ein
Ende bereitet hatte , trug man immer
wieder Verwundete herein , kamen im¬
mer noch Männer mit blutverkrusteten
Verbänden und ließen sich verbinden .
Da waren auch welche , die lagen mit
geschlossenen Augen und eingefallenen
Zügen in ihren Decken . Mühsam ver¬
mochten sie nur den Kopf zur Seite
zu wenden , und wenn ein Kamerad
ihnen einen Schluck heißen Grog über
die Lippen träufelte , dankten sie mit

Die Sonne und der Teich
Eine Geschichte mit Moral

Es war einmal ein kleiner Teich in
den Bergen , der war so klein , daß ihn
niemand bemerkte . Darum fühlte er
sich sehr elend .

Eines Tages aber erhob sich die
Sonne mit einem großen Durst . Als sie
den kleinen Teich sah , rief sie : „O ,
ich habe ja solch einen ,Durst ! Bitte ,
darf ich ein wenig trinken ? " Nun war
der Teich sehr stolz darauf , daß die
Sonne ihn bemerkt hatte und wollte
ihr gern dienen . Also sagte er liebens¬
würdig : „Aber gewiß ! Trinke nur , so¬
viel du Lust hast !" Die Sonne war
hocherfreut , dankte dem Teich herz¬
lich , trank und zog glucklich ihres
Weges .

Am Nachmittag erschien eine kleine
Wolke am Himmel , wurde größer und
größer , löste sich in Regen auf und
*üllte den kleinen Teich mehr als zu¬
vor .

Am nächsten Tage kam die Sonne
wieder sehr durstig herbei , sah den
Teich und bat um einen Trunk . „Mit
Vergnügen !" sagte der Teich . „Nimm
soviel du magst , ich habe gestern Vor¬
rat bekommen ." Da trank die Sonne
nach Herzenslust , erhob sich dann zum
Himmel und war strahlender als je .

Später am Tag aber kam wieder eine
Wolke , brachte noch mehr Regen , und
abends war der Teich schon ein großer
See . Da fühlte er sich sehr stolz . Als
er sich aber nach Bewunderern um¬
sah , da erblickte er das weite Meer .
Gleich begann er neidisch zu werden .
Nun nahm er sich vor , auch nicht
einen Tropfen zu verschenken , fleißig
zu sparen und auch ein Meer zu wer¬
den .

Also da am nächsten Morgen wieder¬
um die Sonne durstig herbeikam , da
wies er sie ab und sagte : „Nein , es
tut mir leid , aber ich habe mich ent¬
schlossen , ein Meer zu werden . Geht
bitte zum nächsten Gewässer ... " Also
mußte die Sonne weiter , ohne ge¬
trunken zu haben . Aber sie ärgerte
sich . Und so schickte sie am Nachmit¬
tag keine Wolke . . .

Und so regnete es an diesem Tage
nicht . Doch auch in den nächsten Ta¬
gen fiel nicht ein Tropfen , ja über
einen Monat blieb der Himmel wol¬
kenlos . Der See wurde kleiner und
kleiner , er wurde zum Teich , zum
Tümpel , zu einer schlammigen Pfütze . . .

Ihr seht , es ist nicht gut , immer alles
für sich allein zu behalten . Wer viel
gibt , der erhält auch viell P .M.A.

einem schwachen Lächeln . Das waren
jene , die an diesem Tage mehr getan
hatten als ihre Pflicht .

Von einem wußte man , daß er ster¬
ben würde . Der Arzt hatte ihm mit
einer Spritze alle Schmerzen genom¬
men , so daß er glaubte , alles sei gut
Eine wohltuende Schläfrigkeit umgab
seine Sinne , und so lag er still und
zufrieden . Aber das Stöhnen und Seuf¬
zen der anderen Verwundeten hielt
ihn wach bis in die Stunde hinein ,
von der ich erzählen mochte .

Die Nacht war stilL Im Zelt brannte
nur die Karbidlampe mit hellem
Schein und warf ihr bleiches Licht
auf die Gesichter der vielen Soldaten .
Neben dem Sterbenden lag einer , der
konnte den Schlaf nicht finden trotz
aller lindernden Arzneien , und sein
schmerzliches Seufzen war in der
Stille /irie eine klagende Bitte , daß man
ihm doch helfen möchte .

Da erhob sich in der anderen Ecke
des Zeltes einer , dem hatte man ein
Bein in weißen Mull gebunden . Er
humpelte mühsam heran , und als er
den Schlaflosen erreicht hatte , ließ er
sich umständlich nieder zwischen den
Bahren und kramte aus seiner Tasche
eine kleine Mundharmonika hervor .
Aber der andere sah ihn nicht Als
der Soldat ein feines , leises Lied zu
spielen begann , schaute er auf und
sah den Spieler fragend an .

Der Sterbende hatte die Augen ge¬
öffnet und sah zu dem grauen Zelt¬
dach hinauf . Still und sanft wob sich
in seine Gedanken das Lied der Har¬
monika . War das Zeltdach nicht plötz¬
lich blau , zum Himmel der Heimat
geworden ? Und als das Lied von den
grünen Auen und weiten Tälern zu
singen begann , lächelte der Soldat ,
und der andere , der eben noch in sei¬
nen Schmerzen seufzte , war still ge¬
worden . In beider Herzen hatte das
einfältige Spiel - eine Saite angeschla¬
gen , die zu schwingen begann . Längst
hatten die Gedanken den schweren
Tag und die leibliche Not vergessen ,
waren aus dem Zelt hinaus in die
Heimat gewandert und sahen das
Dorf , den Hof und hörten der Mäd¬
chen glockenhelles Lachen , wie es da¬

mals war . Ein großes Bilderbuch
schlug die Mundharmonika vor den
Verwundeten auf , die in ihm zu blät¬
tern begannen . War da nicht der Mut¬
ter lächelndes Antlitz , das dem Jun¬
gen zunickte ? Klangen da nicht die
Glocken feierlich vom Turm , als wenn
es Sonntag wäre ? Es muß wohl Sonn¬
tag sein , denkt der Sterbende . Alles
ist so ruhig und still um ihn , und der
da mit der Mundharmonika , der spielt
so schön .

Leise lockt der Soldat seine Melodie
hervor und schickt sie zu den Her¬
zen der Kameraden . Die Lieder der
Heimat verklären die Stunden , und als
der - Sterbende die Augen schließt , liegt
ein Lächeln auf seinen Lippen , als
sähe er vor sich noch der Mutter ge¬
liebtes Gesicht . Und auch der andere ,
der vordem keine Ruhe finden konnte ,
ist ' eingeschlafen im Wiegenlied des
Spielers , und seine Brust hebt und
senkt sich tief .

Draußen liegt still und klar die
Nacht Da läßt der Soldat ^ ein Lied
verklingen . Doch im flackernden Licht
der Lampe hebt ein Verwundeter sich
aus der langen Reihe der Tragen .
Schwer nur stützt er sich auf seine
Ellenbogen und bittet : „ Spiel weiter ,
spiel , weiter , Kamerad !" Und wieder
nimmt der Soldat seine kleine Mund¬
harmonika an den Mund . Der andere
läßt sich wieder in seine Decken zu¬
rücksinken und schaut durch die weite
Zeltöffnung zu den tausend Sternen
hinauf . Und es ist , als würden auch
sie dem Spieler lauschen und seine
Grüße weitertragen in das Heimat¬
land .

Schach Nr. 1S5
Mülhausen — Straß borg

Heute , um 13 Uhr , steigt der vierte
Städtewettkampf Mülhausen — Straß¬
burg , der nun zur festen Tradition
geworden ist . Er erhält diesmal eine
besondere Bedeutung dadurch , daß
das Ergebnis der acht ersten Bretter
für die Vereinsmeisterschaft Groß¬
deutschlands zählt .

Partie Jahn — Lutz (Fortsetzung )
Stellung nach dem 29. Zuge von

Schwarz ( T; a2 - b2 ) . Siehe Diagramm
in der Schachspalte Nr . 134

Weiß : K gl , T bl , d3 , L d6 , hß, B C2,
g2 , h3. ( Jahn ) .

Schwarz : K g8 , T a7 , b2 , S d7, L eß ,
B a3 , c6, eö, 'f5, h7. ( Lutz ) .

30 . T bl - dl (Auf 30. T g3 +
K h8 , 31 . T dl T a8 , 32 . L x a3
T x c2, 33 . T d6 ! behauptet
Schwarz mit 33. . . . S f8! seinen

Vorteil . )
30 f5 - f4 ( !)

( Es drohte 31 T g£ f K h8, 32.
Lxe5 Sxe5 , 33 . T d8 matt !)

31 L d6 x a3 Tb2xc2
32 L a3 - b4 L e6 - d5
33 . L h5 - f3 S d7 - f6
34 . T d3 - d2 Ta7 - a2
35 . T d2 x c2 Ta2xe2
36 . L b4 - e7 L d5 x fS
37 . g2 x f3 S f6 - d5
38 . Le7 - d6 S d5 - c3 (f)
39. T dl - el e5 - e4
40 . f3 x ei f4 - f3
41 . L d6 - g3 ( ? ) ( Ein grober Feh¬

ler . Aber auf 41 . K fl folgt f2,
42 . T e3 T cl + , 43 . K x f2 S dl +

1nebst S x e3 ) . — Nach 7 Zügen
gab Weiß auf .

Ans dem Straßburger Schachleben
Das e r a u s f o r d e r un gs t u r -

n i e r hat begonnen und findet großen
Zuspruch . Die Teilnahme ist für alle
Spieler offen , auch sblche , die bis jetzt
nie in einem Turnier gespielt haben .
Gqppielt wird während der ganzen
Sommersaison . Die ' Bestimmungen
sind am Anschlagbrett der Schach -
vereinigung , ^Burgtorstaden 8, zu er¬
sehen

Mittwochabends Zusammenkünfte
der Zweigstelle Iiikirch r G r a f en -
Staden im » Roten Haus « . Die Er -
richtung weiterer Zweigstellen in
Neudorf und Schiltigheim ist
geplant .

Die erste Partie um die unterelsäs -
sische Meisterschaft wurde von - Lutz
( Straßburg ) gegen Kremer ( Hagenau )
gewonnen . •

Lösungsturmer
10 . Aufgabe : 1. T e«, L x T ; 2. T g4,

LxT ; 3 . Dg6 + .

Ein Grillparzerdrama von Robert
Hohibaum . Das Stadttheater in Tep -
litz- Schönau bereitet für den 17 . April
die Uraufführung eines neuen Bühnen¬
werkes des sudetendeutschen Dichters
Robert Hohlbaum „ Gewitter im Vor¬
märz " vor . Der Dichter hat eine Epi¬
sode aus dem Leben Grillparzers zum
Vorwurf einer Tragikomödie genom¬
men , die sich .um das Manuskript zu
„König Ottokars Glück und Ende " ab¬
spielt

Francesco Collenz gestorben . Aus
Triest wird der Tod des weltberühm¬
ten Tenors Francesco Collenz gemel¬
det . Er war 1869 geboren und trat zum
erstenmal im Jahre 1893 in Verdis
„Maskenball " auf , und von nun an
reihte sich Erfolg an Erfolg , zunächst
in Neapel , wo er mit Caruso zusam¬
men war , dann folgten Gastspiele in
Portugal , Spanien . Mexiko , auch in
den Vereinigten Staaten , überall mit
großem Erfolg . Mit einem Male aber
setzte ein Kehlleiden ein , und es war
mit seiner schönen Stimme aus . Er ist
nun nach langem Siechtum in Triest
gestorben .



X
Fqmilien - Artzeigen

Y Senate , Sieglinde u . Klaus -Roland
freuen sich mit uns über ein ge¬sundes Brüderchen Gerold . Ma¬
rianne Kiefer , geb . Westerdorf , Dr.
Albert Kiefer , Studienrat , z . Z. Uni¬
versitätsfrauenklinik , Hebammen¬
schule , Straßburg , S. April 19-43.

Y Wir geben die Geburt tm*. ersten
Kindes Gabriele Rosa bekannt .
Rosa Bischoff geb . Dingeide in, Al¬
fred Bischof !, z. Z. bei der Wehrm

f Die glQckl . Geburt eines gesund .
MSdchens , Uta Bertel Ella, geben
In dankb . Freude bekannt : Carola
Baum geb . Lotter, Katsei -Ober -
rwehren , z . Z. Diakonissenhaus . Dr.
med Walter Baun , Unterarzi d . R..
z. Z. Res .- Laz. im Osten . (78828

▼ Hocherfreut zeigen an, die Ge¬
bort einer Tochter Uselotte . Mar
ga nl » Walt , geb . Schmidt u .
WelS , Weyer (Kreis Zaber» ) ,

Heute entschlief nach kürzer
Krankheit tmser Heber Vater,
Schwiegervater , Großvater , Ur¬
großvater u . Onkel .

Michael Norffi
tm Aller von 85 3. iL 5 Monaten .
HOrtighelm . den 2. April 1943 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie North.

Beerdig . : Montag , 5. April, nach¬
mittags 15 Uhr . (28743

Mach kurz- schwerem Leiden ver¬
schied am 2. April mein Heber
Gatte , (59950

Josef Bisch
fea Alter vo « dl Jahren , aus eioeqn
arbeitsreichen Leben .
Zobern , Badergasse 1.

In Hef . Trauer: Farn. Wwe . Bar¬
bara Bisch nebst Angehörigen ,

dlgung : Montag , 5. April 43,8.30 Uhr vom Friedhof aus .

langam Leiden ist unser
Sohn , Bruder , Neffe und

Schwager , (28865
Karl Lohner

an 2. April 43. im Alter v. 20 J.
eanft entschlafen .
MSnchen , Kehl. Strasburg , 3. 4. 43.

In tiefer Trauer: Fem. Lohner,• ers . Scheeler .
Beerdigung : Montag , 5. April 43,nachm . 14 Uhr , vom Trauerhause ,
Schiltfgh ., Kleinriedalpl . 1S, aus .

fremden a. Bekannten de trau¬
rige Mitteilung , daft unsere liebe
Mutter, Schwiegermutter , Gro8 -
•butter . Schwester , Schwägerin u.

(42292
Frau Wm* Luise Sdioha

Reinhardt , nach kurzer,
schwerer Krankheit, Im Atter von
M Jahren, sanft entschlafen Ist.
Strasburg , den 2. April 1943.
Elisabethgasse 13.

In tief . Trauer: Famfften Schohn ,
Hüchel , Webes . Rein-

<Me Beerdigung findet Im engsten
Familienkreise statt .

Gott der AllmKchtige hat meine
liebe Gattin , unsere liebe Mut¬
ter und Großmutter ,

Frau Eugenie Babinger
geb . ICehlhoffner, im Alter von
6« Jahren , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , nach langem ,mit Geduld ertragenem Leiden ,zu sich in die Ewigkeit gerufen .
Sufflenheim , Hagenau , 3 . 4. 45 .

För die trauernden Hinterblie¬
benen : Fam . Xaver Babinger ,
Babinger -Marchand u. Wagner .

Beerdigung am Montag , den 5.
April um 10 Uhr . (42307

Freunden u. Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige uns . innigstgeliebte
Mutter, Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester und Tante,
Frau Magdalena Schwentzel
geb . Houber , im Alter von 65 3. ,nach kurzer Krankheit zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat.
StraBburg -Kftnigshofen , 3. 4. 43 .
Laubgasse 99.

Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : Familien Schwentzel *
Niclaus , Wicker .

Beerdigung : Dienstag , 6. April 43 ,nachm . 4 Wir von der evangel .
Kirche in Königshofen aus . (42305

Freunden u. Bekannten dfe trau¬
rige Mitteilung , daß meine Hebe
Gattin, uns. gute Mutter, Schwie¬
germutter , Großmutt-, Schwester
und Tante , (2481

Frau Ida Langenback
geb . Worth, am 3. April 43, Im 60 .
Lebensjahre , nach kurzer Krank¬
heit , sanft entschlafen Ist.
Kestenholz , den 3. April t943 .

För die tieftrauernden Hinter¬
bliebenen : Familie Langenbach .

Beerdigung : Montag , 5. April 43,nachm . 2 Uhr vom Bürgerspital
Schlettstadt aus .

TiefgerUhrt von den vielen Be¬
weisen herzl. Teilnahme anl . des
frühen Todes meines Ib . Sohnes
u . uns . guten Bruders, TheophilWeimer , sprechen wir allen uns .
innigsten Dank aus, insbes . der
Ortsgr . Ingweiler d . NSDAP , u .
H. Pfr. Brunner för die zu Herzen
gehenden Worte . Familie Wei¬
mer. Ingweiler . (28619

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme an dem schweren
Leid , das uns durch den Helden¬
tod meines lieben Sohnes , Rena¬
tus" Großgeorg (Grandgeorge )
getroffen hat , spreche icn allen
meinen aufrichtigsten Dank aus ,insbes . H. Pfr. Blumenröder , sow .
d . Betriebsführ . u. Gefolgsch . d .
Papierfabrik Schweighausen . Frau
Witwe Albertine Großgeorg ,
Hagenau . (786

Kür die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme anläßt , des Hinschei¬
dens unserer lieb . Verstorbenen ,
Frau Wwe . Katharina Rfber , geb .
Wenck, sprechen wir allen uns .
tiefgefühltesten Dank aus , insb .
H. Pfr, Ritter, sowie dem Reichs-
kriegerbund und d. Kriegsopfer¬
verband . Fam. Reber, Strafiburg .

Für die vielen Beweise herzl .
Teilnahme anl . d . Beerdig , uns .
lieben Tochter , Elfriede Kühner,
sprechen wir allen uns . herzl .
Dank aus . Familie Albert Kühner.

Tiefgeröhrt von den vielen Be¬
weis . herzl . Anteilnahme an dem
schweren Verlust uns . allzufrüh
heimgegangenen unvergeßlichen
Verstorbenen , Frag Carolina Bie¬
dermann , geb . Koeppel , sprech .
wir allen uns. innigst . Dank aus .
Familien Biedermann u . Koeppel .
Hagenau . (65327

Allen , die in d . schweren Tagen
anl . d . Hinscheidens meines Ib .
Mannes , meines gut . Vaters , uns .
Bruders, Schwiegersohnes ,
Schwagers u. Onkels , Ihre An¬
teilnahme z . Ausdruck brachten ,
für die trostr. Worte am Grabe
durch seine Vorgesetzten , Kol¬
legen , Bekannten u. H, Pfr . Koch,
uns. tiefempfund . Dank. Amalie
Krucker geb . Bauer u . Sohn Al¬
fred. Pfalzburg . (42270

Amtliche Anzeigen

Ausgabe der Kohlenbezugsausweise
für die Gruppen II , III, IV u. V

Ofe Ausgabe der Kohlenbezugsausweise der Verbrauchergruppen II
(Zentralheizungen ), IV (Landwirtschaft ) und V (Handel , Gewerbe und Indu¬strie ) findet vom 7. bis 10. April 1943, jeweils von 8—12 Uhr gegen Vor¬
weisung der verfallenen Kohlenkarten bei den zuständigen Zweigstellenstatt . Die Ausgabe der Kohlenbezugsausweise der Gruppe III (Behörden ,usw . ) erfolgt in der gleichen Zeit bei der Kohlenhauptstelle , Hoher Steg4, Zjmmer 42 . Sofort nach Erhalt des Ausweises ist dieser samt dem bei '
gefügten Zettel bei dem v durch den Verbraucher selbst gewählten Koh¬lenhändler abzugeben , zwecks Einschreibung in die Kund ^nliste .Eine Hälfte der Karte erhält der Verbraucher als Ausweis zurück , di ®
andere Hälfte, - sowie den Zettel behält der Kohlenhändler .Die Einschreibung darf im Laufe des Jahres nicht mehr geändert werden .Verbraucher mit einem Jahresbedarf von über 600 Ztr . können aufWunsch , bei ihrer Zweigstelle die Einschreibung bei zwei und mehrLieferanten , je nach Höhe des Jahresbedarfs , beantragen .Es wird wiederholt daran erinnert , daß Partei , Gliederungen und ange¬schlossene Verbände , Behörden , Banken , Krankenhäuser , Kirchen , Anstal¬ten , Großhotels , Großgaststätten , Warenhäuser , Großverbraucher , letz¬tere mit einem Jahresbedarf von über 80 Tonnen , die verfallenen Kohlen¬karten , welche als Neu -Antrag dienen , unverzüglich vorzuleqen haben .Letzter Termin : 10. April 1943.

Bei verspäteter Antragstellung ist mit erheblichen Verzögerungen zurechnen . Straßburg , den 3. April 1943.4*296) Der Oberbürgermeister . I . V. Dr . Schmidt , k . Beigeordneter .
Auflösung der Feldweggenossenschaft „Oberseebach" in GemarkungOberseebach . — Nachdem die Feldweggenossenschaft „Oberseebaeh" am30. April 1941 die Abtretung des Genossenschaftsfeldweges und der sonstigenGüter an die Gemeinde Oberseebach sowie der Bürgermeister von Oberseebacham 30 . April 1941 die Uebernahme dieses der Genossenschaft gehörenden
Weges und der sonstigen Güter beschlossen haben ; nachdem ferner , nach Mit¬
teilung des Amtsgerichts Weißenburg vom 3. Juni 1941, die Umschreibung die¬
ses Grundstückes vollzogen .worden ist , wird beschlossen : Die durch Beschluß
des Präfekten vom 10. Mai 1929 Nr . 1192 ermächtigte Feldweggenossenschaft
„Oberseebach " wird aufgelöst .

Straßburg , den 1. April 1943 . Der Ch&f der Zivilverwaltung im Elsaß
42 804) - Finanz - und Wirtschafts abteilun g - Im Auftra g : Banschbach .
Gewährung von Qualitätszuschlägen für elsässische
Weine . — Ende April führt die Preisbildungsstelle des Chefs der Zivil Ver¬
waltung , im Benehmen mit dem Landesernährungsamt , Abt . A ., eine Wein¬
bewertung zur Gewährung von Qualitätszuschlägen für elsässische Weine
durch . Die Proben sind in der Zeit vom 13 . bis 14. April 1943 beim Staatlichen
Weinbauinstitut in Kolmar , Beethovenstraße 8, anzuliefern . Nähere Auskünfte
über die weiteren Bedingungen und Erfordernisse der Anträge erteilen die
Kreis - und Ortsbauernführer . . ' (42 279

Straßburg , den 2. April 1943 . Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
- Finanz - und Wirtschaftsabteilung . - Preisbildungsstelle - i . a . : Dr . Oesterle .
Kündigung der 4o/e igen Anleihe 1909 des Bezirkes
Lothringen . — Auf Grund § 7 der durch Erlaß vom 16. Februar 1909 ge¬
nehmigten Bedingungen zur Aufnahme der 4% igen Anleihe des Bezirkes Loth¬
ringen vom Jahre 1909 werden sämtliche in Umlauf befindlichen Schuldver¬
schreibungen dieser Anleihe hiermit zum 1. Oktober 1943 gekündigt . Von die¬
sem Tage ab sind die Schuldverschreibungen fällig und durch die Reichsbank
Metz zahlbar . Sie sind unter Beifügung eines mit Vor- und Zuname und Woh¬
nung des Einreichers versehenen - Nummernverzeichnisses nebst den dazu gehö¬
rigen Zinsscheinen vom 1. Oktober 1940 ab und denjenigen vom 1. Oktober 1935
ab , die nicht zur Einlösung gebracht waren , der Reichsbank bei der Auszahlung
auszuhändigen . Außerdem hat der Einlöser Xusweispapiere vorzulegen und
Unterlagen dafür , daß er vor dem 17. Juni 1940 Eigentümer der Schuldver
Schreibungen und Zinsscheine . war . Sofern Unterlagen für diesen Nachweis
nicht beigebracht werden können , ist der Reichsbank statt dessen eine ent

.sprechende schriftliche eidesstattliche Erklärung abzugeben . Zur Vorlage
nicht zugelassen sind die Schuldverschreibungen und Zinsscheine im Eigentum
von Angehörigen der Feindstaaten und allen diesen gleichzuachtenden Per
ßonen . Erforderlichenfalls werden nähere Einzelheiten noch bekanntgegeben .
Metz , den 30 . März 1943. Der Reichsstatthalter in der Westmark und Chef
der Zivilverwaltung in Lo thringen — AüBenreferat Metz . (42 134

der GesellschaftGasapparatefabrik »Pain «, Aktien -Ges .,
Fegersheim -Lipshetm . — Durch Be
söhluß der Hauptversammlung der
Gasapparatefabrik »Pain «, Aktien¬
gesellschaft , mit Sitz in Fegersbeim
Lipsheim , vom 6 . Mai 1942 , ist der
Rückkauf der Gewinnanteilscheine

zum Preise von :
264,28 RM . pro Gewinnanteils 'chein be
schlössen worden . Die Auszahlung
erfolgt gegen Rückgabe der Gewinn
anteilscbeine bei d. Deutschen Bank ,
Filiale Straßburg . (42 273

Ehescheidungsur teil Vau Dongen.
Laut Urteil II R 146/41 vom Land¬
gericht m Straßbg . vom 23. Kai 1942,
II . Zivilkammer , welches die Rechts¬
kraft beschritten hat , wurde die Ehe
der Frau Mine ra.a Dongea, geb.
Kautz , wohnhaft in Straßb .-Neudorf ,
Willstätter Str . 2, Prozeßbevollmäch
tigter : Rechts &nw. Dr . L. Bollecker
in Straßberg , Dreizeimergrabea , und
de« Kornelius Walter Van Doflgen,
Schiffer , früher wohnhaft kl Straß
bürg-Neudorf, Wilstätter Straße 2,
z. Z. ohne bekannten Wohn»- u. Auf
eathaltsort , aus alleinigem Verschul¬
den des Ehemanne « geschieden . Die
Veröffentlichung geschieht gemäß i
250 de« franz . bürg . Gesetzbuches . —
Für richtige Auefertigung : Dr. L.
Bollecker , Steuerberater u. Rechts¬
anwalt , Straßög . , Dreizehnergraben

Verstelgerungen

Städtische DaHehnsanstalt Straßburg
(ehemalige « Leihhaus ) , Wakweiler,
Dtanekgawe Ä, Strasburg . Verstei¬
gerungen gewöhnlicher Pfänder Don¬
nerstag , den 8. April 1943, ab 9 Uhr .
Besichtigung am Vortag los Vertief
gerungslokaL (42209

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , ertftkl. Qualitäte -

fabrikate , sof . bew , kursfriet . Jdeferb.
Illus^r . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoff mann ., Karls¬
ruhe , Markgrafenstr . 30. B/aä : 86 56.

600 — 700 Rottannensetzlinge , schöne,
verpflanzte , gut bewurzelte Setzlinge
bis 60 cm hoch , das 100 zu 20 RM . zu
verkf . Angeb . uni . C 32 983 an N. N .

Kaninchenstall , 4teHig, neu, 70x70 cxa,
90, -, H . -Taschenuhr , chrom ., 60,- RM .
Zuschriften unter 28 73® an die N. M.

Einige große Kisten mit Holzwolle von
5—10 RM . zu verkf . Elektro -Globue,
Freitwirger Straße 24. j (28 757

Fotoapparat »Agfa Standard«, Film
6l/t x 11, mit Filme u . neuer Leder¬
tasche u . fotograf . Material , Optik
Agfa Anastdgmat 6,3 x 13 cm, für 100
RM . zu verkf . Angeb . unter F 32 944

Fetoapp . Voigtländer , Rollfilm , neurw.,
160, . RM . zu verk . Zuschr . u. 28 723 ,

Kohlebürsten f. Elektromotor« liefert
Emil WodM , Tel . 2 82 40 , Kronenburg .
Str . 43 . Bitte Muster mitbring. (72567

Weiß . Kindersportwagen , fast neu , 40,-
u . Wiege (Bett ) 45, - RM. au verkf.
Anschrift erfragen unter A 28 "

Kinderwagen , mod ., Gummibereif ., 40,-
Kixiiderstrahl26, -, Zimmerofen m . Rohr
40, - RM., alle « gut erhalt . Fischer ,
Hatten -steinstraße 5, 2. Stock . (28756

Weift . Kinderwagen, fast neu, Gummi«
bereifg ., 70 RM ., zu verkauf . Resch,
Wanzenan , Rohrwörth Nr . 551 .

Nähmaschine 90 RM., Wäschemange 26
RM ., zu verkf . Ernst Metz , Heiligen -
berg (Bahnhof ) . (28 62©

Handmähmasch . 86, -, 2 grüne Roltetore
30, -, sow . handgestrickte Hängematte
26, - RM zu verkaufen . Angeb '

. unter
HA 787 an die Str . N . N., Hagenau .

Vervielfältiger »Roneo« 180,. RM . zu
verkaufen . Angebote unter 28 811.

ScWafzimm ., breit . Bett , mit Sprungf .-
Matr ., 2türig . Spiegelschrank , Nacht¬
tisch , 500, . RM . Erfrag , a . A 28 835.

Bett mit Rost, 26 RM., bu verkf ., nur
morgens . —■- Pflanzbad 11, II . (28 301

Wohnzimmerbüfett 350 RM ., Küchen¬
büfett 100 RM . , hl vkf . Bl&shefrn 6.

10 m Fenstervorhänge , 3,90 RM. d. Met,,
woll . D .-Badikjeid , neuiw., 5 RM ., zu
verkf . Zutschr. utnt . 28 716 an d . N. N

Ölgemälde mit Rahmen, Gr . 60x50, sehr
alt , Kopie von Rembrandt , zu verkf .
Zuschr . unt . 28 695 an die Str . N . N .

Ölgemälde (19. u . 20. Jahrhundert ) zu
verkf . : Tirolerlandschaft mit Vieh¬
herde (0,90/1,10) , Gebirgslandschaft
(Watzmann ) (0,90/1,20) , Winterland -
schaft (Wald (0 .86/1.15) , Landweh. am
Chiemsee (0.90/1 .20) . Zuschr . u . 28589 .

Prachtv . Kupferstich (Maria de Medfr
cis ). Original , 1710. 56x40. mit auth .
L.-XV GoldTahm ., 135, - RM . u. kl . ölr
gemälde 45, - RM . zu verk . Bruderhof -
gas-se 17, 2. Stock links . (28782

Geige mit Kasten 70, . 3 Bilder Stück
20,-, 30,-, 40, - RM. zu verk . Probst ,
Lessingstraße 39. (28 628

Neue Mandoline 55, - RM . zu vk . Blseh-
heimer Gasse 2 , III . (Ad .-Hitler -Pi.) .

Radio Fornett , 6 Röhren, zu verk ; 300, .
RM. Goeta , Schiltighe -im, M-imdols-
heimer Straße Nr . 58 A . (28724

Schönes Tisobmöbelgrammophon , fast
neu , mit 30 PI . , für 150 RM . ziu vkf .
Neudf . , Horst -WesseL-Allee 101, I . Hc« .

H.-Anzug, schw. , f . schl . F. , 60, -, schw.
Hose , neuw ., f . starke Fig., 45 RM .,
zu verkf . Alter Weinmarkt 2, I .

Schw. H . -Anzug (ges.tr . Hose ) m . Figur,
r . Wolle , Maßarb ., 100, -, schw . Cutb-
away , m . Fig . , r . W ., 30, , schw . H .¬
Hut ( Borsal .) , Gr. 58 , 15, -, schw . st .
Hut , Gr . 58, 10, -, schw . H .-Halbsch .,
Lack , Gr, 41, 10, . RM. au verk . evtl .
Tausch g . H. - od . D . -Fahrrad . Zuschr .
unter 28 844 an die Straßburg . N . N ,

Gehrockanzug , Maßarb. , neuw., mittl .
Gr . , 80, —, Zyl . -Hut 10,—, zu vk . Anz .
11—4 -Uhr . Klein , Neukirchplatz 16,

D.-Mantel , Wollstoff , Gr . 40, 40, -, Kin¬
derwiege 40, -, 1 P . D. -Schuhe , Gr . 36 ,
8, - RM . zu verk . Holzhauser , Speyerer
Straße 17, Erdgeschoß rechts . (28789

Abendkleid , Gr . 44/46 , lilk , mit Unter¬
kleid , 120, -. Morgenrock , rosa , reine
Seide , 50, -, schw . Pelzmantel , Gr . 48,
400.- z . vk . 10-12. Bahnhofpl . 8 , IV, I .

1 P . D. -Schihosen , Gr. 42, 45, -, 2 große
Störs (Lein .) mit Handstickerei , neu,
55, -, wollene Bettdecke 45, -, Bettbez .
5 -35, -. 6 w. Servierschürzen 3-8, - RM .
Zuschriften unter 28 780 an die N. N .

Knabenmantel , djtlbl ., für 13j. , 40,—,
2 reinwoll . Bleylekleid . f . 10—12j ., 35
u . 50, — , sitb. D.-Handtasche 180,—,
2 Ölgemälde , sch . gerahmt , je 250, -, z.
vkf . Melnau , Immlinstr . 10, v . 10-12.

Fast neuer Knabenmantel f . 15 16jähr .
zu verk . 90, - RM . Schiffleutgasse 21 ,
Musiksch ule .

'
(28829

Neuw. Anzug, dkübl ., f . Alt . v . 15-16 J . ,
55 RM., zu verkauf Kahles , Eugen -
Ricklin Straße 10. III (28 726

Weiß. Kommunionhalstuch m . Fransen ,
30,—, z . vkf . Ansrhr . erfr . u . A 28 715.

Neuer Damenhut , br . , eleg ., 25 RM .
au verkaufen . Telefon 2 78 97 .

JSchw . D .-Hut 15, -, H. -Obergebiß 30. -."Löffelblech 6, - z .- vk . Zuschr . u . 28402 .
Braune Lederhandtasche 35, -, gr . schw.

Pelzkragen 50, - , Koff . Grammoph . m .
30 fi . g0, - zu verkf . An# , unt . 28 737 .

O.-Untergebiß 70 RM., silb . D. Uhr m.
Goldrand 40,— , zuß . klappb . Zylinder
(Seide ) , Gr . 58," 10, —, led . Leine u .
Peitsche f. gT . Hund 10,—, Kinder¬
sattel f . D . u . H Vahrrad 10 .— , zu
vk . Neuhof , Köni gsallee 28, Erdg . lks.

2 Herren - Gebisse (oberes u. unteres )
au verkf .. je 50 rm " Anschrift erfr .
unter A 32 961 in -4en Straßb . N . N .

Gutgeh. Wanduhr (Regulat .) 80,- RM.
Anzusehen zw. 8 12 ühr . Erfragen b .
Pförtner , Apffelstraße 1«. (28839

Kaufgesuche
Bücher, Zeitschriften , ganee Bibliothe

ken kauft : Straßb . Ünivers .-Buchh . ,
&r . Kirehg . 4, I . Tel . 2 02 38 . (42 (

Kaufe laufend Füllmaterial wie Holx
wolle , Stroh , Heu u . andere Polster¬
materialien , aber nur Waggonladumg .
i i fo b. wter F 32 966 an die N. N

Einige Hundert Kleiderbügel au kaufen
gesucht . Angeb. unt. 28 56« an N. N ,

Spinngerte für Hechten (mit Rolle)
kaufen gesucht . Angebote u. 28 824 .

UytusQbersetzung (I .—10. Buch) ges .
Rodenbusch , Orangeriering 16. (28689

Rollschuhe zu kaufen gesucht . Königs-
hofea , Kaiser -Juiiai »-Strafte 2, I.

RolIsobuh« su kaufen gesucht . An^eb
uftter a* TO* an die Strafiburg . N. N .

FMMrt, Kaiiber «, ru kiufea gebucht.
R. Altha-user, Bruderhofgaaee

Elektromotore (Drehstrom) von 1 bis
100 P« . gesucht . Emil Wodll, Kro
nenburger Str . 43. Tel . 2 82 49 . (72568

Bleehbearbeit ."Maschin . u. Werkzeuge
wow. Schweißapp . u . Richtplatte , neu
od. gebr . eventl . ganze Werkstatt au
kaufen gesucht . Angebote unt . 28 692 .

Steinbrecher mit Sieb, Feinbrecher mit
Sieb, 3—4 - To .-Anhänger , Feddbahn -
gleis , 600 mm Spurw., Muldenkipper,*/t obm Inhalt , 40 PS . Drehstrom .-Mo¬
tor , Stramerzeugungsanlage mit 100
PS . Diesel und 90 KVA . Drehstrom -
Generator au kf . ges . Angeb . unter
Postfach 111, Neunkirchen (Saar ) .

Wir suohen für unseren Betrieb noch
1 guterhalt , elektr . Werkstattkarren ,
kompl . mit Batterie ; 2 Drehbänke
(inögl . kurz ) , 260—300 mm Spitzen¬
höhe ; 2 Drehbänke , 300—360 mm
Spitzenhöhe ; 1 Drehbank (mit tiefer
Kröpfung ) , 300 mm Spitzenhöhe , 1500
bis 2000 man Drehlänge . — Angebote
unter G 32 951 an die Straßbg - N. N .

Paddel, od. Faltboot, Bordbreite 75 cm,
sof . s. kf . ges . Ang. an Foto Carabdn,
Hindenburgstr . 22, Tel . 2 10 92. (28812

Mehrere Handwagen und Schubkarren,
auch gebraucht , zu kaufen gesucht ,
Angeb . unt . F 32 950 an Str . N. N

Schwerer Wagen od. Anhänger mit
Vollguimmibereifg . zu kauf , gesucht .
Ernst Burgart , Sand Nr. 64 . (42 276

Kinderfahrrad, g«ut erhalt ., u. eine ver¬
senkbare neuwert . Nähmaschine au
kauf . ges . Gebe evtl . in Tausch , geg .
Ausgleich *ahlg ., neuwertig . Fahrrad »-
amhänger u . Kindetpark . Ang . unter
J 32 972 an die Straßburger N . N.

Kinderwag., gut erh . , dkl ., gTiuwniber .,
au kauf , gesucht . Ang. unt . 28 768 .

Kindersportwagen , gut erh ., mod., au
kauf , gesucht . Angebote unter 28 688.

Guterh. Sportwagen zu kaufen gesucht .
Pfalzgraff , Straßburg -Neudorf , Poly
gonstraße Nr. 139. (%8842

Suche gebr. m. neue Nähmaschiner*,
auch schwere wie Schneider , u. Satt -
lermaschinen . Angeb . unt . <1 32 970.

Nähmaschinen au kaufen gesucht .
E. Faßler, Lange 8traße 96 . (28833

Nähmaschine , noch gut erh ., sof. au
kaufen gesucht . Ang. unt. W 32 981

LederSteppmaschine, neu oder in gut .
Zustande, au kaufen gesucht . Paul
Sichel, Beim BauerratanzNr. 6 . (28814

2 Schreibmaschin. (gute Fabrikate ) ge¬
sucht . Straßbg . Univ .-Puchh . , Große
Kirchgasse 4, I , Tel . 2 02 38 . (27 933

Registrierkasse zu kaufen gesucht . —
Maschinett -Vertrieb Hermann Rosen»,
Köln , Bismarckstraße 52. (42 064

Äntiquitätenhandlung Bottemer , Kor
duangasse Nr. 19, bei der Münster
post , kauft ständig , auch auswärts
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen

Eßzimmer, Schlafzhnm. , groß. Teppich
u. Verbindungsstücke , gr . rd . Tisch ,
Bücherschrank , Herrenzim . au kauf .
gesucht . Ang. unt . 28 803 an d . N. N .

Eftzimmer zu kaufen gesucht . Zuschr.
unter 28 311 an die Straßb . N . N.

Herrenzimm. od . eleg . Wohnzim., Gas¬
herd mit Backofen , Teppich au kauf .
gesucht . Angebote unter 28 772.

Guterh. Herrenzimm. zu kauf , gesucht .
Anget<gte unter 28 848 an die N. N.

Schlafzimmer, gut erh ., kompl. , 2schl.,
au kf . ges . Ang. unt . 28 764 an N. N .

Schlafzimmer, gut erhalt ., zu kauf . ges .
Angeby unt . S 32 936 an dfte Str . N. N.

Eisernes Kinderbett zu kauf. ges . evtl .
geg . ein großes eis . Bett zu tausch .
Angebote unter 28 730 an die N. N .

Spiegelschrank , lttir . , dkl., sch . Komv
mode sowie Federbettüberzug zu kf .
gesucht . Angeb . uPt . 28 583 an N. N .

Eintüriger Spiegelschrank zu kaufen
gesueht , Ang. unt . T 32 962 an N. N .

Bücherschrank (eichen ) , 2- od . 3türig,
zu kf . ges . Ang. unt . 28 264 an N. N .

Büchervitrine oder Büchereckschaft zu
kaufen gesucht . Angebote u . 28 807 .

Guterh. Ruhebett (Divan) u . schwarz.
Herrenanzug , Gr . 1.65 , au kauf . ges .
Zuschr . unt . 28 750 ah die Str . N . N .

Kautsch (Sofa ) m . 2 Sesseln u . elektr .
Plattenspieler au Tcaufen gesucht . —
Angeb . unter 28 263 an die Str . N. N .

Moderne Kautsch - zu ka.ufen gesucht .
Angebote unter 28 836 an die N. N .

Kaffeemühle , 5 7 Ltr . , elektr . od . Hanck
betrieb , gesucht . Angebote u . 38 683 ,

Gebr . Bettwäsche au kaufen gesucht .
Angebote unter 28 364 an die N. N .

Store und Gardinen zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 28 667 an die Str . N. N .

Guterh. Inlett (Barchent) f . 2 Daunen¬
steppdecken zu kauf . od . fceg . elektr .
Reisebügeleisen versch . Strömst ., in
Etui," Handhaarschneidemasch ., Ra
sierkMn«enschleifapp ., vern . Etui . Ra
sierappar . zu tausch . Ang.. u . 26 626 ,

Größere Vase oder Bildgruppe au-s
Steingut od . Metall f. Ziergarten au
kaufen ges . Ang. unt . 28 706 an N. N

Sohwarzer 4-Lochherd, gut erhalt ., zu
kaufen gesuch t . Angeb. unter 28 719 .

Kachelofen od . Kamin z. kauf , gesucht .
Angeb . un ter H 32 971 an die N. N

Spirituskocher (evtl . auch Kochgesch .)
zu kf . ge*. Ang. unt . 28 701 an N. N .

Größ . Brennkessel «ib . I0fi Ltr .) zu kf .
gesucht . Angebote unter M 32 975 .

Schifferklavier , 32 4« Bässe , zu kaufen
fes . Angebote unter HA 784 an die

traßburger N. N . in Hagenau .
Neuwert , Akkordeon zu kauf, gesucht .

Ang . unt . Y 32 897 an die Str . N. N .
Radio, auch gebr., bis 300 RM ., zu kf .

ges . Eilangeb . un t . 28 619 a n N. N
Radio (Allstrom. 220/110 ) , neuw. , s6f . z .

kauf , gesucht . Angebote unter 28 677
Grammophonmobet (Stimme s Herrn )

zu kaufen ges . Ang ebot e unt . 28 806 .
Koffergrammophon, nur erstkl . Markt».

tu kaut , gesucht . Angeb . u . 28 800 .
Koffergrammophon in gut- Zustd. , mit

oder ohne Platten , zu kauf , gesucht .
Angebote unter ?8 523 an die N. N .

Herrenanzug, mittl . Figur, zu kaufen
gewell t . Angebote unte r 28J720 .

Guterh. Anzug zu kaufen gesucht . —
Angeb . unt . S 32 978 an d . Str N. N .

Anzug, neuw ., f . gr . schl . Herrn , 22
hellgrau od . blaugestreift , au kaufen
gesucht . Angebote unter 28 767 .

Guter Anzug für Jüngl ., 1,70 m gr., au
kaufen gesucht . Zuschriften u . 28 827 .

Schw. Pelzmantel (Astrachan ) , Größe
48/50 , sow . Silberfuchs au kauf . ges .
Angebote unter 28 779 an die N . N .

O.-Sommermantel , färb . , au kf. ges . Gr .
46. Preisangeb . iL 28 770 an d. N . N .

D ..Regenmantel {Wildleder } au kf . ges .
Größe 42—44 . Ang . u . 28 660 an N. N .

Damenschürzen sowie gut erh . Kleider ,
Gr. 44/46 , xu kauf , gs . Ang . u . 28 584 .

Silberfuchs au kaufen gesucht . Ange
böte unter 28 766 an die Str . N . N .

Küchenuhr (110 V .) , mögl. elektr . , sof .
pu kauf - gesucht . Angeb . unt . 28 678.

Münzensammlung geg . Barzahlg . au kf.
ges . Angeb . an : Krese , München 25 .

Gold , Silber, alte Münzen kauft Stöhr
Hagenau , AdoM -HitlerrStraße 65 .

Gold . Halskettohen zu kauf . ges . Karl
Donath . Weinmarkt 10, Sehlettstadt .

Goldene Eheringe von Privat au kauf.
gesucht . Angebote unter 28 736 .

Tauschgesuche
Photo-Apparat 9 x 12 (Zeiß ) , Objektiv

F 4,5 mit Kompurverschl . , 5 Kassett . ,
a . Ledertasche geg . Zeiß Prismenglas
8 X au tauschen gesucht . Straßbg .-
Schiltigh ., Dachswog 5 (nur Mittw .) .

Biete KinderSportwagen , ganz chrom.,
geg . Kinderfahrrad (8jähr . ) od. Gas¬
herd mit Backofen . Ang. unt . 28 662r.

Kinder Sportwagen , gut erh . , mit Gut» -
mrbereifg ., geg . Knabenfahrrad (10
Jahre ) cu tauschen gesucht . Ausgl . -.
Zahlg . Zuschr . unter 28 673 an N . N

Tausche mod . Schlafzimmer (2schläfr .
Bett ) geg . mod . Herrenaimmer evtl .
Ausgleichzahlung . — Angebote unter
HA 789 aa die Str . N . N . , Hagenau .

Biete elektr . Kühlschrank , 120 Liter,
od. Elektroau « , 300—500 kg Tragkr . ;
suche Kleinwagen DKW. , Simca -Fiat ,
Steyr usw . , neuwertig . Angebote an :
Postfach 15T, Baden -Baden .

Biete helleloh . Aktenschrk ., 20 Schubl.,
verschließb , sow . drehbarer , helleich .
Schreibtischstuhl in Tausch gegen 2-
bis 3tür . dunkeleich . Bücherschrank ,
ev Ankf . Tel . 2 36 61 bis 10Vt vorm .

Tausche Bettsofa ge« . Kinderwagen od .
Gasherd mit Backofen . — Zuschriften
unter 28 734 an die Straßburg . N . N .

Biete guterh . Sofa od . Bürosessel geg.
guterh . Gasherd mit Backofen . — Zu¬
schrift . unt . 28 896 an die Str . N . N .

Biete Wand -Gasbadeofen , gut erh . , geg .
gutertoaltenen Eisschrank . Angebote
unter 28 813 an die Straßburg . N . N .

Biete Bariton u. Radio, reparaturbed . ,
gegen Radio in gutem Zustande . Zü¬
schr i ftenunter 28802 an^ ^

Biete Bamionium , Schörig , gegen Ak¬
kordeon , diat . , mögi . mit Register .
Zuschriften unter 28 746 ag die N . N .

Biete Marken. Radio oder Geha-Regent
Vervielfältiger , neueste Bauart , geg .
Schreibmasch , o. Teppich . Lesezirkel ,
Dreizehnergraben 15 . Fernr . 2 71 34 .

Biete guten Regenmantel , mittl . Größe,
gegen guten Uebergangsmantel . Zu¬
schriften unter 28 738 an die N . N.

Tausche neuen hellen H.-Sommermant . ,
mittl . Gr ., geg . dunkl . Gummimantel .
Ang. unt . Ü 32 960 an die Str . N . N

Biete Lederweste , Gr . 52, sow . 3,25 m
Wollstoff (blau ) ; suche Kleinbild¬
kamera od . sch*. Taschenuhr m. Kette .
Angebote unter 28 852 an die N . N .auseuuro umvw -

Tausche H .'Unterwäsche geg . mod . Le-
derhandtasche . Angebote u. 28 793 .

Tausohe H.-Unterwäsche geg . 2tür . Kl
Schrank . Angebote unter 26 798

Biete schw . seid . Damerakleid, Gr . 40,
gegen Herrenanaug , Gr . 46 . Zuschrift ,
unter 28 721 an die Straßburg . N . N .

Tausche groß ., wunderbaren kanadisch .
Silberfuchs geg . Kleinkamera Con^
tax III mit Belichtungsmesser , oder
Leica (letztes Modell ) . — Angebote
unter B 32 965 an die Straßb . N . N .

6 vers . Bestecke zu tauschen geg . D .-
Schuhe , Gr . 38»/«-39. Angeb . u . 28 729 .

Biete Gebirgsschuhe (43) geg . gewöhn! .
Stiefel , H .-Fahrrad geg . 0,75 elektr .
Motor , 110 V . Ang . u . 28 674 an N . N .

Biete guterh ., wasserdichte hohe Herr.
Crepeschuhe geg . braune halbe Herr.-
Sportschuhe , Größe 39Vi . — Peter ,
Hagenau , StaHgasse 12. (788

Schw. D .-Schuhe , Wildled ., Gr . 40, geg.
Gr. 38—38Vi, höh . Abs ., zu tauschen
gesucht . Telefon 2 78 97 . (28 717

Kraftfahrzeuge
LKW . von 3 bis 5 T . in sehr gut . Zust.

gegen bar zu kaufen gesucht . —
Fahrner Albert , Wingersheim tyr - 126.

Zentral -Garage Krcely & Co ., Finkmatt¬
staden 5, kauft Automobile alten u.
neuen Modells . (41 331

Neue Pritsche f . LKW., 2.10x1 .65x0.40,
190 RM ., au vkf . Zuschr . u . D 32 967 .

Luftbereift . Pferdewagen od . PKW. od .
LKW . auf Abbruch zu kauf , gesucht .
Angeb . unter E 32 968 an die N . N .

Gutes Motorrad , 100 -150 com, zu kauf ,
gesucht . Angebote unter 28 837 .

Unterricht
Staatliche Textilfachschule , Mülhausen

i . Eis . — Semesterbeginn im Oktober.
Eintritt ins Praktikum jederzeit . —
Lehrplan und Beratung kostenlos .

Tiermarkt

iVsjähriges Fohlen au kaufen gesucht .
Diebold , Straßburg -Neudorf , Sankt
Urban Nr . 20 . ' (38781

Junger Ochs, 20 Monate , au verkaufen .
Rosheim , Salzgasse 167. . (1750

$jähr, Och s zu verk . Koßweiler Nr. 44 .
Fahrkuh m . 2. Kalb u . 6jähr. Zugochse

zu verkaufen . Renatus Andres , Zell-
weiler bei Barr . (41 191

Kalbin , 37 Wochen trächtig , zu verkf .
k . Hartweg , Boofzheim . (28685

Milchreiche Kuh zu verkauf . Gries 246 .
Hochträchtige Kuh m . 3 . Kalb zu verk.

Saasenheim Nr . 84 . (2479
Dänische , milchreiche ETstL -Kuh, an¬

gelernt , mit Mutterkalb zu verkauf .
Winzenbach Nr . 95, bei Selz . (28527

Tausche schwer . Schlachtschwein gegen
trächtig . Erstl . -Mutterschwein . Paul
Fritz , Molsheim , Vogeseng . 1.- (1749

Erstl .-Mutterschwein , 14 W . trächtig ,
zu verk . Prinzheim Nr . 49 . ( 1482

Mutterschaf m. Lamm zu verk . Schlett¬
stadt , Salaga &se 21 , b . Hausmeister .

1,1 schwarzscheck . Italiener , mit S. g .
bewertet , für 55, - RM. au verkf . bei
A. Mündel , Kehl , Kinzigstr . 48 . (28845

Cutaway-Anzug , kompl.. mod.. Größe
42 44. schlang , zu kaufen gesucht . —
Angebote unter 28 690 an die N. N .

1 reinrassige Angera -Häsin m . 4 Jung .,
4 reinrass . Angora Rammler zu vkf.
Stern , Dtittlenheim Nr . 243 . (42 278

Läuferschnecken zu kf . ges . Jos . Leitz.
Hochfelden , Herrengasse 16. (28438

Erstkl . Rattenfänger , geflügelfromm ,
zu verkaufen . Bläsheim Nr . 6 .

la . Zwergschnauzer zu verkauf . Jecko ,
Große Spitzengasse 8. (28 597

Deutscher Schäferhund , 3 Jahre alt , zu
verk . Nhf .-Stockfeld , Breitlachstr . 37.

PrenssiscleLiBdespiaodbneianslail
Körperschaft d. »»(«etliche « Recht«
Organ der staatl . Wobminf «poMtlk

BERLIN ,
BrMlaa, Essen. Frankfart a. M-,

Hypotheken
und Zwisehenkreditr , Re Mt t

mündeMehert Pfandbriefe ,
Kommunal - ObUgationen

« Mlll . Eigenk &pHel
rd. 425 Mlll . DariehenabeMao «

es vergällt wird mit

Morkit
Morkit ist wie Ceresai ».
Trockenbeize anzuwenden .
Keine Keimsdiädigungen .

« Sayet «
LG. FARBENINDUSTRIE
AKTIENGESELLSCHAFT
Pflanzenschuf z - Abteiig .

LEVERKUSEN

%
qß PERU ^

KHASANA
KOSMETISCHE
WELTMARKEN

Weg vom Ofen
mit Ihren Rheinberger -Schuhen —.
auch wenn Sie, um "Kohlenklau" ein
Schnippchen zu schlagen , jetzt in der
Übergangszeit nur schwach heizen .

Trockene Hitze schadet dem Leder - da¬
rum ist auch der Heizkörper gefährlich«

s: ^ Unsere -i ^
ff oharmazeutiscfien%

t1eilsalben
~

Y und >\
Körperpfleaemifkl ))

stehe
'n

SEIT JAHRZEHNTEN
im Dienste

der Gesunderhaltung
und Häufpflege
unseres Volkes

^ • HANAU ^

Für Hefatelg Milei G
1 gehäufter Eßlöffel Milei G wird mit
2 Eßlöffeln Milch aufgelöst und mit
der aufgelösten Butter und dem Zucker
xu dem aufgegangenen Vorteig gegeben.
Dann verarbeitet man diesen wie üblich .
Regel : 1gehäufter Eßlöffel Milei C wird
an Stelle von 1Ei oder Eigelb verwendet .

vHÜei
der zuverlässige Ei -Austauschstoff
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AUS DER KREISSTADT

Stolzes Ergebnis
DI« siebente Reichsstraßensamm¬

lung vom 27./28. März erbrachte in
unserem Kreis eine Gesamtspende
von 38 676,07 RM. zu Gunsten des
Kriegswinterhilfswerks . In dieser
Summe sind die Spenden der Be¬
triebe .und der Erlös aus dem Blu¬
menverkauf durch die Helfer und
Helferinnen der Deutschen Arbeits¬
front einbegriffen . Die zehn eret -
klassierten Ortegruppen sind :

1. Wisch mit 4356 RM. , 2. Mühl
bach mit 1162,68 RM . , 3. Albach mit
2305,10 RM . , 4. Rota <u mit 2747,91
RM ., 5. Natzweiler mit 1385,69 RM .,
6. Schirmeck mit 2407,10 RM ., 7.
Heiligenberg mit 472,05 RM ., 8 . Nie
derhaelach mit 773,83 RM . , 9 . Mut¬
zig mit 2214,89 RM . , 10. Molsheim
mit 2923,33 RM.

Eine ganze Reihe weiterer Orte¬
gruppen berichtet von außerge¬
wöhnlich schönen Sammelergebnis¬
se« am voHgen Sonntag . So konnte
dem Ortsamtsleiter der NS'V . in
Oberehnheim die Rekordsumme
von 2500 RM . übergeben werden , in
Saal wurden 232,29 RM. , in West¬
hofen 227,25 RM. , in Düttlenheim
177 ,40 RM. , in Urmatt 160 RM , in
Bläsheim 91,50 RM ., in Salzern
59,67 RM. gesammelt , während
Sulzbad das bisher schönste Ergeb¬
nis erzielt hat und in Wisch eine
Steigerung von 120% zu verzeich¬
nen war . Am heutigen Sammeltag
der Wehrmacht muß ebenfalls wie¬
der eine ansehnliche Erhöhung des
Sammelergebnisses von der Spe -n
defreudigkeit des Kreises Molsheim
zeugen . —m .

Von der DAF . — Am Donnerstag¬
nachmittag fand in der Kreisstadt
eine Tagung der Orte - und Be -
triebefrauenwalterinnen der Deut¬
schen Arbeitsfront , Kreiswaltung
Molsheim , statt . Kreisobmann Pg .
Hincker und Gaufrauenwalterin
Frau Sand ergriffen das Wort und
gaben Hinweise auf die Betreu¬
ungsaktion , die bei der bevor¬
stehenden Erfassung neuer weib¬
licher Arbeitskräfte in den Betrie¬
ben anheben wird . m .

Weinzuteilung . — Nach einer im
Anzeigenteil erscheinenden Be¬
kanntgabe erfolgt die Zuteilung
von Wein , Spirituosen und Suppen¬
würzen an Wirte am Mittwoch in
Oberehnheim , am Donnerstag in
Molsheim und am Freitag in Rotau .

Wo gehen wir heute hin ? — Nach
Mutzig natürlich zum Eintopfessen
in der Kaserne II , zwischen 12 und
14 Uhr , und nachher zu den mili¬
tärischen und sportlichen Vorfüh¬
rungen auf dem Sportplatz hinter
der Kaserne . Ein Blick in die ver¬
schiedenen Räume und in den Hof ,
woselbst allerlei Kurzwejl geboten
wird und auch ein Spielwarenver¬
kauf stattfindet , darf nicht unter¬
lassen werden . Die Wehrmacht lädt
ein, und wir alle kommen . —m .

Erfassung zum Reichsarbeits¬
dienst . — Die im Kreis Molsheim
wohnhaften weiblichen Angehöri¬
gen des Geburtsj ahrganges 1926
haben sich am 6. und 7. April bei
ihrem zuständigen Bürgermeister¬
amt zu melden , um in die Pflicht¬
stammrolle zum Reichsarbeits¬
dienst eingetragen zu werden . Alles
Weitere ist aus der in unserer
gestrigen Nummer erschienenen
amtlichen Anzeige des Landkom¬
missare zu ersehen . —na.

90. Wiegenfest . — Am heutigen
Sonntag begeht Witwe Ludwig
Regner von hier in körperlicher
und geistiger Frische ihren 90. Ge¬
burtstag . Die Greisin ist Mutter von
acht Kindern , fünfzehnmal Groß¬
mutter und dreizehnmal Urgroß¬
mutter . Zu ihrem Ehrentag darf sie
die Glückwünsche des Ortegruppen¬
leiters und des Bürgermeisters im
Namen der Einwohnerschaft ent -
gegennehmen . —m .

Unsere Arbeitsmänner . — Die
besten Grüße an die Heimat senden
die Arbewtsmänner Paul R u f f aus
Molsheim und Alfred Joerg aus
Dangolsheim . -m .

i
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DAS RUNDFUNKPROGRAMM

Sonntag , 4 . April :
'
Reichsprogramm : 9— 10 Uhr : »Schätzkä ^ t -

lein« mit Heina Hilpert und Eugen Klopfer .
10.16—11 Uhr : »Schöne deutsche Städte : 700
Jahre Stettin «. 11—11.30 Uhr : Vorschau auf
das Rumd 'funkprogramin der Woche . 11.35 bis
12 Uhr : Kriegsberichter Heinrich Schwich :
»Die Märzoffensive unserer U-Boote «. 12 .40
bis 14 Uhr : Das deutsche Volkskonzert . 15 bis
15.30 Uhr : Tonfilmmusik von E. Nick und F .
Grothe . 16—18 Uhr : »Feldpost : Rundfunk «.
18— 19 Uhr : IV . Sinfonie von Franz Schmidt
(Leitung : Owald Kabasta ) . 20 .20—22 Uhr »Die
Jakobiner « von Dvorak .

Deutschlandsender : 8—6 .30 Uhr : Orgelkon -
zert aus dem "Salzburger Dom. 14.15 bis
14.55 Uhr : Emil Boeres spielt auf . 15.30 bis
15.56 Uhr : Solistenmusik des 19 . Jahrhunderts .
18—19 Uhr : Heitere Klänge . 20 .15—21 Uhr :
Lieder aus der Geisterweit . 21—22 Uhr : »Franz
heißt der Komponist « (Unterhaltungssendaing ) .

Amtliche Anzeigen
Zuteilung von Wein , Aperitifen , Spiri¬

tuosen und Suppenwürze
MiMwoch , 7. 4 ., 15 Uhr : Gasthaus Schmitt ,

Oberehnheim .
Donnerstag , 8 . 4., 14 Uhr, Gasthaus „Zur

Sonne " , Molsheim .
Freitag , 9. 4. r 15 Uhr, Bahnhofhotel , Rotau .

Gaststätten - u . Beherbergungsgewerbe
Kreis Molsheim

Helden verpflichten die Heimat
Andenkenbüchlein machen uns mit dem Leben und den Taten von 20 Ritterkreuzträgern bekannt

Das deutsche Volk ist reich an
Helden . Nur dadurch hat es sich in
den Jahrtausenden behauptet , hat
eich an ihnen immer entzündet
und hat endlich zur völligen Einig¬
keit gefunden . Auch der augen¬
blickliche Schicksalskampf ist mit
seiijen harten Entscheidungen eine
Prüfung , ob wir unserer großen
Helden der Gegenwart und Ver¬
gangenheit würdig sind . Allerorten
stehen sie täglich und stündlich
opfernd bereit , damit die Heimat
bestehen kann . Daran sollen wir
immer denken , wenn der eine oder
andere einmal unmutig oder ver¬
zagt werden sollte .
Der Krieg fordert restlosen Einsatz
von allen , auch von denen , die in
den Fabriken und Werkstätten der
Heimat arbeiten dürfen , und wir
können unsere kleinen Nöte und
Entbehrungen niemals vergleichen
mit den Opfern , die unsere Solda¬
ten bringen . Danken wir den Tap¬
feren , die ohne Pause ihr Leben
einsetzen , durch unsere Haltung
und durch unser Vertrauen .

Der Sammeltag der Wehrmacht
am 3 . und 4. April , im Rahmen des
Kriegswinterhilfswerkes , gibt uns
Gelegenheit , mit dem Leben und

den Taten von 20 gefallenen Ritter¬
kreuzträgern vertraut zu werden ,
ihr Opfer und Ihre Einsatzbereit¬
schaft zu würdigen und sie vzum
Vorbild unseres Handelns zu neh¬
men . Unter den Helden finden wir
Angehörige aller drei Wehrmachts¬
teile und der Waffen - # . Es sind
Namen darunter , die wir alle ken¬
nen und die wir hoch verehren .
Denken wir nur an Werner Möl -
ders , Günther Prien , Kurt v . Brie -
sen , Oskar " v . Boddien, . Gerhard
Keppen, ' Engelbert Endraß usw .
Ihre Namen werden uns immer
zur höchsten Treue gegenüber un¬
serem Volke verpflichten . Diese
zwei Tage gehören aber nicht nur
dem stillen und ehrfürchtigen Ge¬
denken , sondern sie

gehören dem starken Leben
und der kampferfüllten Gegen¬
wart .

Die Büchlein werden von den
Gefolgschaften der Wehrmacht
(Angestellte und Arbeiter ) , von den
Mitgliedern der NS .- Kriegsopfer¬
versorgung , des NS . - Reichskrieger¬
bundes und des Deutschen Roten
Kreuzes angeboten werden . Bei
dieser Sammlung wird darum
auch die Verbundenheit zwischen

der Heimat und der Front beson¬
ders stark und sinnfällig zum Aus¬
druck kommen . Nicht allein die
Front kämpft unter harten Bedin¬
gungen , auch die Heimat und ihre
verfügbaren Kräfte sind für das
unbeirrbar verfolgte Ziel des Sie¬
ges eingespannt worden . . Front
und Heimat , beide zu ihrem Teil ,
sind aufs tiefste davon überzeugt ,
daß ihre Opfer und Entbehrungen ,
die Härte der gebieterischen For¬
derungen des Krieges nötig sind ,
um den endgültigen siegreichen
Abschluß des gewaltigen Ringen
herbeiführen .

So soll der Sammeltag der Wehr¬
macht unser Bekenntnis zum Siege
und die freudige Bejahung aller
Mühen und Laoten , Härten und
Opfer , mit denen er erkämpft wer¬
den muß , enthalten . Nicht besser
können wir der Wehrmacht dan¬
ken , wenn sie sich nun auch un¬
mittelbar für das große Werk der
NSV. einsetzt , als unsere Spende
unter dem Motto zu geben , das den
Sammeltag der Wehrmacht mitten
in dem gewaltigen Kampf um die
Zukunft des Großdeutschen Rei¬
ches kennzeichnet : » Durch Härte
und Opfer zum Sieg !«

Das Elsaß reiht sich willig in die europäische Verteidigungsfront ein
Brief aus Wasselnheim — Der Ruf der Partei findet immer Gehör

Wasselnheim
e. Die iim Zuge der Versamm¬

lungswelle durchgeführte
Kundgebung der NSDAP .

hatte einen vollen Erfolg . Der Saal
war bis auf den letzten Platz ge¬
füllt . Der Ortsgruppenleiter be¬
grüßte den Redner des Abends , Pg .
Meier , Fahrbereitschaftsleiter in
Molsheim , und gab seiner Freude
darüber Ausdruck , daß er dm ihm
einen alten Kämpfer der Sturmab¬
teilungen willkommen heißen
dürfe . Pg . Meier ergriff hierauf
das Wort und zog eine Parallele
zwischen dem Kampfe der Bewe¬
gung vor der Machtübernahme und
dem heutigen Kampfe des deut¬
schen Volkes . Der Urheber sei da¬
mals wie heute das interna¬
tionale Judentum gewesen .
Waren es doi , diie Juden im eige¬
nen Lande , die das deutsche Volk
von innen heraus mürbe machen
und vernichten wollten , so sind es
die gleichen Juden , die heute von
außen her ihren Haß gegen das
deutsche Volk auslassen , weil sie
in Deutschland das größte Hinder¬
nis auf dem Wege ihrer Welt¬
machtbestrebungen erblicken . Und
eben weil das Weltjudentum so -

Ische
isch -:

gung dabei sei, nicht nur Deutsch¬
land , sondern alle Kulturvölker un¬
seres Kontinents zu versklaven ,
müsse auch das Elsaß eich in diese
Verteidigungsfront einreihen , da¬
mit es auch ehrlich am kommen¬
den Frieden teilhaben könne . Die
Ausführungen , die immer wieder
Beifall auslösten , wurden von den
Versammelten dankbar aufgenom¬
men .

wohl bolschewistischer als auch
plu tokr ati scn -m arxisti seh er Prä -

Der Sonntag wurde zu einem gro¬
ßen Erlebnis für die nun in die
Hitler - Jugend und in den Bund
Deutscher Mädel aufgenommenen
Jungen und Mädchen . Auch die
Verpflichtung der Jugend aus den
umliegenden Ortschaften Marlen¬
heim , Nordheim , Romansweiler ,
Wangenburg und Koßweiler wurde
hier in Wasselnheim vorgenom¬
men . Die hiesige Stadtkapelle um¬
rahmte mit ihren musikalischen
Darbietungen die Feier . Ein von
HJ . und BDM. zusammengestellter
Chor sang , von der Kapelle beglei¬
tet , einige Lieder der Bewegung ,
Die Feierredj hielt Pg . Stroh -
b a c h , Schulleiter in Wasselnheim ,
der den nun ins Leben hinaustre¬
tenden Jungen und Mädel ihre
künftigen Aufgaben zeigte und sie
auf die hieraus entstehenden Pflich¬
ten verwies . Ortsgruppenleiter Pg .
Nitsche nahm darauf die Ver¬
pflichtung vor .

Im Laufe der Woche versam¬
melte der Kreisobmann der

Deutschen Arbeitsfront
die Betriebsführer und Gefolgschaf¬
ten aller Kleinbetriebe von Was¬
selnheim zu einer gemeinsamen
Besprechung ins Vereinshaus . In
seiner Ansprache betonte Pg .
Hincker , daß es für den täglich
schwer arbeitenden Menschen not¬
wendig . sei , sich von Zeit zu Zeit
von den Alltagssorgen loszulösen ,
um das augenblickliche große Ge¬
schehen in einer ruhigen Stunde
an sich vorbeiziehen zu las &en und
zu durchdenken . Für keinen El -
sässer , am wenigsten für den arbei¬
tenden Menschen hier im Elsaß ,
könne mehr ein Zweifel bestehen ,

Aufbau des Feuerlöschwesens nach deutschem Muster
Die Feuerwehr des Landkreises Molsheim ist allen Aufgaben gewachsen

Durch Verordnung des Chefs der
Zivilverwaltung im Elsaß vom 23 .
Mai 1941 wurde auch im Elsaß dae
Gesetz über das Feuerlöschwesen
mit seinen Durchführungsverord¬
nungen in Kraft gesetzt . Gemäß
diesen Bestimmungen wurde unter
der maßgebenden Leitung des Ab¬
schnittsführers für Elsaß und Ba¬
den der Freiwilligen Feuerwehr ,
Oberbürgermeister Pg . Bürckle in
Baden - Baden , das elsässißche
Feuerlöschwesen nach deutschen
Grundsätzen umgestaltet . Obwohl
überall schon in früherer Zeit sich
Männer für die Nächstenhilfe zur
Verfügung stellten und in vielen
Gemeinden Feuerwehren vorhan¬
den waren , war doch die Ausbil¬
dung und Ausrüstung teilweise
sehr mangelhaft .

Die erste Arbeit galt der Neu¬
organisation und dem Aufbau

zahlreicher neuer Feuerwehren
in unserem Kreis . Mit großer Tat¬
kraft haben sich Kreisfeuerwehr¬
führer Leo S i a t in Urmatt und
sein Stellvertreter Klein in Was¬
selnheim mit ihren sechs Unter -
krei6führern dieser Aufgabe ange¬
nommen . Heute stehen in unserem
Kreis 73 freiwillige Feuerwehren
mit einer Stärke von rund 4000
Männern . Die Ausbildung wurde in
den letzten Jahren vertieft . Durch
den Besuch der Feuerwehrschule
in Schwetzingen wurden zahlreiche
Unterführer herangebildet . Mit Un¬
terstützung des Landkommissars
wurden bereits im Jahre 1940 drei¬
zehn Motorspritzen angeschafft so¬
wie zwei schwere Löschgeräte für
Molsheim und Oberehnheim , und

ein leichtes Löschgerät für Was¬
selnheim . Mit den bereits früher
vorhandenen Motorspritzen verfügt
jetzt der Kreis über 22 Gruppen mit
je einer Motorspritze , drei Gruppen
mit je zwei Motorspritzen , zwei
Gruppen mit einem schweren
Löschfahrzeug und eine Gruppe mit
einem leichten Löschfahrzeug , so
daß die Feuerwehr unseres Kreises
jederzeit in der Lage ist , nicht nur
n unserem eigenen Kreis in Brand¬
fällen Hilfe zu bringen , sondern
darüber hinaus noch Ueberland -
löschhilfe zu stellen .

Einheitliche Ausstattung
Bi6 1^40 bestand z . B . bei den

Schlauchkupplungen ein wahlloses
Durcheinander ; heute sind sie
grundsätzlich auf deutsche Ein¬
heitskupplungen umgestellt , so daß
alle Schläuche untereinander ver¬
wendbar sind . Auf die Ersatzbe¬
schaffung von Schläuchen wurde ,
trotz den Schwierigkeiten in der
Beschaffung , größter Wert , gelegt .
Das Schlauchmaterial konnte um
rund 5000 Meter vergrößert werden .
Weiteres Material steht in Aus¬
sicht . Die W' ehrführer , Unterfüh¬
rer und einzelne Führer wurden in¬
zwischen durch den Landkommis¬
sar in ihrem Amt bestätigt und
auch verpflichtet . Zahllose Feuer¬
wehrmänner versehen neben ihrem
Dienst als Politischer Leiter oder
Angehöriger einer Gliederung da¬
neben noch selbstlos ihren Dienst
in der Feuerwehr . Auch sie 6ind
ein Teil dieser Heimatfront , und
im Rahmen dieser Heimatfront ist
die Feuerwehr jederzeit selbstlos
und einsatzbereit zur Stelle . —m .

Um was es heute gehe . Der Redner
schilderte zunächst die Zustände
der Vergangenheilt unter französi¬
scher Führung und beleuchtete
besonders die Vorgänge , die sich
sozusagen hinter den Kulissen zu¬
getragen haben . Davon bekam der
gewöhnliche Mensch allerdings
vielfach nichts zu sehen und zu
hören . Dann ging Pg . Hincker auf
die Gefahr ein , die uns von Osten
her bedroht Dort wie überall sei
es das internationale We'

ltjuden -
tium , das die Völker ausbeuten und
zur Macht gelangen wolle . Diesen
Börsenjuden passe dtie soziale Neu¬
ordnung nicht , die der National¬
sozialismus anstrebe und zum Teil
schon verwirklicht habe . Um diese
Lebensfreiheit , also um die Schaf¬
fung anständiger Lebensbedingun¬
gen und einer gesicherten Lebens¬
grundlage für die Schaffenden
gehe dieser Kampf . Nur vom na¬
tionalsozialistischen Deutschland
ist jedoch ihre Verwirklichung zu
erhoffen , und es ist deshalb selbst¬
verständlich , daß auch das Elsaß
sich endgültig einreiht in die von
Deutschland geleitete europäische
Kampfgemeinschaft . Der Elsässer
ist noch nie feige gewesen . Er will
auch nichts geschenkt und wird
sich nun an der Seite seiner deut¬
schen Stammesbrüder sein Lebens¬
recht erkämpfen .

Grendelbruch
in . Vom Gaukindererho¬

lungsheim der NSV . Zu
Anfang des Monats hatten wieder¬
um sechzehn erholungsbedürf¬
tige Kinder , und zwar zehn
Buben aus Baden und sechs
aus dem Elsati , ihren sechswöchi¬
gen schönen Ferienaufenthalt hier
beendet . Neu gestärkt , mit gesun¬
den roten Wangen marschierten
sie im aller Frühe in Begleitung
einer Heimhelferin singend aus
demDorf hinab ins Tal , um mit der
Bahn heimwärts zu ihren Lieben
zu fahren . Die Heimleitung hatte
wieder alles daran gesetzt , ihren
kleinen Pfleglingen den Erholungs¬
aufenthalt so schön wie nur mög¬
lich zu gestalten . Noch lange wer¬
den sich die Kinder der Tage in
unserem Gebirgsdorf und dem
NSV- .Heim dankbar erinnern . Be¬
reits rüstet das Heim wieder für
Neuaufnahmen , um weiteren er¬
holungsbedürftigen Kindern unse¬
res Gaues die gleichen Segnungen
zukommen zu lassen . — Als erste
Elsässerin wurde eine der beiden
Heimleiterinnen , Frl . Mauß , durch
die Reichsleitung der NSV . zu einer
zwölftägigen Arbeitstagung nach
Berlin berufen , um dort das nötige
Rüstzeug für die segensreiche
Weiterarbeit zu erhalten - An alle
Volksgenossen aber ergeht die drin¬
gende Bitte : Werdet Mit gl * « i
der NSV .!

Marlenheim •
ml . Im Zeichen des F ot t ~

schritts . Einer durch die .Kreis -
bauernschaft ergangenen Einla¬
dung folgend , fand sich eine an¬
sehnliche Schar Landwirte im Saal
Burger ein , um den Anweisungen
von Landwutschaftslehrer P «.
Nagel aus Molsheim über die Stei¬
gerung der Ertragsfähigkeit unse¬
rer Böden zu folgen , 1Die Frage ist
um so wichtiger , als in unser «
harten Kriegszeit der europäische
Kontinent ganz auf sich selbst an¬
gewiesen ist und seine landwirt¬
schaftliche T tragsfläche darum
voll ausgenützt werden muß ; wie
der Redner eingangs erwähnte ,
sind unsere Böden meist sauer ,
was den Bodenertrag sehr mindert .
Zur Behebung dieses Mangels emp¬
fahl er ergiebiges Kalken und
gründliche Behandlung mittels ver¬
schiedener besonderer Ackergeräte ,
um den Boden nicht nur physika¬
lisch , sondern auch chemisch zu
verbessern . In der Viehzucht for¬
derte der Redner größte Sauber¬
keit und Aufmerksamkeit . Der ra¬
tionellen Behandlung der organi¬
schen Düngemittel Stallmist und
Kompost galt das Ende des Vor¬
trags , dem sich eine längere Aus¬
sprache anschloß . Die hiesigen
Bauern hoffen , daß diesem Beleh¬
rungsabend weitere seimer Art fol¬
gen werden .

Die Orte des Kreises Molsheim berichten
Saal

Versammlung der Bür¬
germeisterund Gemeinde¬
bediensteten . Im großen
Rathaussaal des hiesigen Bür¬
germeisteramts fand eine Ver¬
sammlung der Bürgermeister sämt¬
licher Gemeinden des früheren
Kantons Saal statt , zu der außer¬
dem die Ratschreiber sowie die
Gemeindebeamten und -bediensteten
eingeladen waren . Der Landkom¬
missar Landrat Klemm machte
in seiner Ansprache die Erschiene¬
nen insbesondere auf ihre Pflich¬
ten aufmerksam , die ihnen als Be¬
dienstete des nationalsozialistischen
Staates entstehen . Gerade auf den
Rathäusern müßte im Patoisgebiet
ein nationalsozialistischer Geist
herrschen . Alle Handlungen unse¬
rer heutigen volksnahen Verwal¬
tung müßten von der nationalsozia¬
listischen Weltanschauung getra¬
gen werden . Im weiteren Verlauf
der Tagung wurden zahlreiche die
Gemeinde berührende Verwal¬
tungsfragen , imbesondere auch der
Besuch der deutschen Sprachkurse ,
erörtert .
Urmatt

hb . Kunstdünger einge¬
troffen . Unsere Gemeinde erhielt
eine starke Sendung Kunstdünger ,
dessen Ankunft von unseren
Bauern sehr begrüßt wurde . Ver¬
schiedene dieser Dünger sind be¬
reits auf den Wiesen und Feldern
ausgestreut worden .
Grendelbruch

in Vom Standesamt . Im
ersten Vierteljahr 1943 wurden in
die Register des Standesamts drei
Geburten , vier Eheschließungen
und ein Todesfall eingetragen .
Salzern

je . Für unsere Landwirte .
Beim Ortsbauernführer sind wie¬
der 6000 kg Saatkartoffeln und
13 000 kg Kunstdünger zur Vertei¬
lung eingetroffen -

Still
sc . Bauernversammlung .

In einer gutbesuchten Bauernver¬
sammlung sprach Landwirtschafts¬
rat Pg . Nagel über die Behandlung
sauerer Wiesen und Ackerböden
mit geeigneten Düngemitteln . Mit
großem Interesse folgten die Land¬
wirte den aufschlußreichen Aus¬
führungen des Redners .
Urmatt

hb . In hohem Alter ver¬
storben . Nach kurzer Krankheit
hat der 77 Ja -hre alte Valentin Weiß
das Zeitliche gesegnet . Er ist der
Vater unseres Ortsbauernführer ».
Romansweiler

ig . Die Alten gehen . Dieser
Tage verstarb einer der hiesigen
Dorfältesten , der 84jährige Karl
Kuntz , Vater unseres Feuerwehr¬
führers und Gemeinderats Eduard
Kuntz . Unter großer Beteiligung
wurde er zur letzten Ruhe geleitet*

Die Verdunkelung ; dauert wo
heute 20.09 bis morgen 6.59 Uhr .

T
DER SPORTBERICHTER

Doppelveranstaltong in Molsheim
Heute findet auf dem Holzplatz

außer dem Auswahlspiel von Mols¬
heim und Kolmar ein weiteres Fuß¬
balltreffen statt . Zum Jugendtreffen
selbst sei bemerkt , daß beide Mann¬
schaften in stärkster Aufstellung an¬
treten werden .

Molsheim — Dorlisheim. Ate Ersat*
für das ausgefallene Pflichtspiel , ttnd
da auch das Spiel -Dorlisheim —
Schirmeck nicht stattfindet , haben
Sportgemeinschaft Mölsheim tmd
Sportverein Dorlisheim ein Privat¬
spiel vereinbart . Dieses Treffrai , da *
für beide Vereine als letzte Probe au
den am 11. April stattfindenden
Pokalspielen gilt , wird die Anziehungs¬
kraft nicht verfehlen , und alle Fuß -
ballanhänger von Molsheim -Dorlia -
heim nach dem Holzplatz bringen . De *
Anstoß des ersten Spieles erfolgt tmi
14 Uhr, -Jec.
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x Regietimgs - Iltimoft
Folge 36/1943 für Oos ÜIM 4. April

Persönliche Angelegenheiten
aus dem Bereich de » Chef« der Zivilverwaltung in Elte «

Verwaltung «, and Polizeiabteilung
Ernennt: Zum Ragisrungaobarlnipektor : Regierungsinspektor Wilhelm

Kraft beim Landrat in Wolfach unter gleichzeitiger Verletzung zumLandkommissar in Zabern .Versetzt : Oberregierungsr ^t Walter Spaetb beim Badischen Ministe -
!nnarn in Karlsruhe und Reglerungsrat Josef Eiermina beider Polizeidirektion in Heidelberg zum Generalbevollmächtigte !! für dasVolks - und reichsfeindliche Vermögen In StraßburgVersetzt : Medizinalrat Dr. Werner E I s e n I o h r beim Staatl . Gesund -

Heltsamt Heidelberg an das Staall . Gesundheitsamt IColmar.
Anordnung über die Hausbrandvereorgung im ElsaB
im Kohlenwirtschaftsjahr 1943/44 vom 26. März 1*43

Auf_ G™ncl de ' 5 3 der Verordnung über den Warenverkehr im Elsaßvom 8. Oktober 1940 (Verordnungsblatt Seite 204 ) in Verbindung mit der
Verordnung über die Einführung der Verbrauchsregelung im Elsaß vom
21. September 1940 (Verordnungsblatt Seite 77) wird mit Zustimmung desChefs der Zlvitverwoltung im ElsaB - Finanz - und Wirtscheftsabieilunq -
angeordnet : 4 7

| 1. Im ElsaB gelten folgende von der Reichsstelie für Kohle erlassenen
Anordnungen , Ausführungsbestimmungen und Richtlinien :
1. Anordnung H 10 über die endgültige RegelungflUnd im If rthlanuf irterhaft * i IDil/il >rA_ v >_ der Hausbrandversor -

22 . April 1941 (Deutscher

Kohle

w. >1 iu uuci wie cnuyui iiyö Kegs
gung im Kohlenwirtschaftsjahr 1941/42 vom
Reicnsanzeiger Nr . »3 vom 23 . April 1941) ,2. die Ausfuhrungsbestimmungen I zur Anordnung H 10 vom 10 Mai 1941
(Deutscher Reichsenzeiger Nr . 112 vom 1«. Mai 1941),J- die Ausführungsbestimmungen II zur Anordnung H 10 vom 25. Novem -

. £? r (Deutscher Reichsanzeiger Nr . 279 vom 28. November 1941)4. die Richtlinien zur Ingangsetzung der Anordnung H 10 — Gebietskon¬
tingente und Unterverteilung — vom 26. April 1941,d 'e Anordnung H IO a Ober die Regelung der Hausbrandversorgung im
Kohlenwirtschaftsjahr 1942/43 vom 23. Dezember 1941 (Deutscher Reichs¬anzeiger Nr . 300 vom 23. November 1941) ,
SS „

Rlch,lil?ien zur Anordnung H 10 a vom i . Februar 1942 (DeutscherReichsanzeiger Nr . 33 vom 9 . Februar 1942) ,
1

? '^ . i
Ani>ri

Cl.nu ^ . 1P ** ober d 'e Regelung der Hausbrandversorgung im
Kohlenwirtschaftsjahr 1943/44 vom 13. Januar 1943 (Deutscher Reichsanzel -
ger Nr . 20 vom 26. Januar 1943) .

?" d (" ®L .vom Chef der Zlvliverwaltung im EtsaB
Htami ^ r ouch .d,° T0" der Reichsstelle für Kohl«
Kj53 ?_ „ , . Verbindung mit dieser Anordnung erlassenen Anordnungen
tw ^ Tâ ta Kraft

" 9 ®0 " ' ^ Unlen mit dem für das Altreich gel -

•J ?n ^ .
S, ? " e «y . S«r»fe " ' »» «f Wl ) 1" h» 5 40 der Anordnung H 10 tre -

! die Strafvorschriften des § 5 der Verordnung über den Warenverkehr
i!5imn ^ ^ °

v / Oktober 1940 und die der Verordnung Ober die Ein -«E ™ ? der Verbrauchsregelungs -Strafverordnung im ElsaB vom 17 April1942 (Verordnungsblatt Seite 146) .
' p

•I *■„
Die' e Anordnung tritt am 1. April 1943 in Kraft . Gleichzeitig trittffie Anordnung über die Hausbrandversorgung vom 28 . März 1942 (Re -8

Straf & ora
'Bl£ n M

'
M " ' S ? ^-fL VOm 10 ' April 1942 ) au8er Kra,t -

Fln »nl » ' wirf h « i . >1
Der

1Cho , der Zivilverwaltung im Elsaß -Finanz - a. Wirtschaftsabteilung - Landeswirtschaftsamt . In Vertretung -T 5' Dr. Eustachi .

ANHANG ZUM »REGIERTWGS -ANZEIGER FUR DAS ELSASS «
i Gesetzliche Bekanntma chungen

Oeffenttiche Zustellung Philippen . — Prall Mart » Maria PhlliDDon ich
a
D

K*.iJf ÄU8g» n ®tra ®̂ ur 8*SchlItIg,helm , Bitzengasse 28 , ProzeSbevoli -mächtiKter : Rechtsanwalt Weinum , in Straßburg 1. Eis ., klagt gegen ihren
«hnif hüt 5er whJnn E"?S

a
P,hllipp?n ' ffflhar in Straßburg-Bischheim , Jetzt

SÄ*1" Un "!el? BOrt ' auf Ehescheidung , unter der Be-
5, «?.

' •? j mann seÜ Anfang 1939 ein Verhältnis zu einer anderenFrau unterhält , mit der er seit Marz 1939 zusammenlebt , daß er sich nichtmehr nm seine Familie bekümmerte rnid daß ihr sein jetziger Aufenthaltsort
! ? b ^ .

"
♦ ? i ägS™ beantragt : Die zwischen den Parteien vor dem

E v . Straljarg , am 18. Mai 1935, geschlossene Ehe aus allei -
» .£ £?. J ' I»

:huld
,en d,e9 ßeklagten zu scheiden und diesem die Kosten de«Rechtsstreits aufzuerlegen . Sie lädt den Beklagten , im Wege der öffentlichenZustellung zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Donnerstag

t * * i 943' .T0fF1- 9 Uhr , vor die 2. Zivilkammer de » Landgerichts in Stra « -burg I. Eis, , Justizgebaude , Zimmer 87, mit der Aufforderung , »ich durch einenKel diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . Der Slihne-»ersuch ist erlassen . 2 R 38/43 . Straßburg i . Eis ., 29 . Marz 1943 . Der Drkunds -Beamte der Geschä ftsstelle der 2. Zivilkammer b . Landgericht In Straßb . i . Eis.
Oeffentiiche Zustellung Sattler . — Frau Emma Sattler , feb . Reinhardt , FrTWHise. In Straßburg -Neudorf , Tanner Straße 10, Prozeßbevollm &chtigte :Rechtsanwälte Stehberger und Schreckenberg , In Straßhurg i . Bis klagt

gegen ihren Ehemann Sattler Wilhelm , Installateur , z . Z. ohne bekanntenwohn - und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung , unter der Behauptung , daßschon vor dem Kriege die Ehe der Parteien keine glückliche war , da der Ehe¬mann Sattler sich nicht um seine Frau bekümmerte und Ihr zum Haushaltekein Geld gab , daß er , nachdem er vom Militär entlassen wurde , nicht mehrzurückkehrte und daß der Klägerin sein Jetziger Aufenthaltsort unbekanrttsei. Die Klägerin beantragt : Die zwischen den Parteien vor dem Standes¬beamten zu Straßburg , am 6. August 1929 , geschlossene Ehe ohne Schuld-
»usspruch zu scheiden und die Kosten des Rechtsstreits gegeneinander »uf -
Etiheben . Sie lädt den Beklagten , im Wege der öffentlichen Zustellung !, zurmundlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Donnerstag , 17 . Juni 1943 , tot -
mittags 9 Uhr , vor . die II . Zivilkammer des Landgerichts in Straßhurg i . Eis . ,Justizgebäude , Zimmer 87, mit der Aufforderung , sich durch einen bei diesemGericht zugelassenen Rechtsanwalt rertreten zu lassen . Der Sühneversuch isterlassen . - 2 . R . 30/43 . - Straßburg i . Eis . , 27 . März 1943. Der Urkundsbeamte
der Geschäftsstelle der II . Zivilkammer beim Landgericht in Strasburg i . E is .

Oeffentiiche Zustellung Jung . — Adolf Jung , Bisenbahnsekretär . in Straß¬
burg , Am Kaufhaus 15 , Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Dr . Dürren -
berger , in Straßburg i . Eis., klagt gegen seine Ehefrau Blanka Jung , geb.Maehn , früher in Straßburg , Jetzt ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort ,auf Ehescheidung , unter der Behauptung , daß seine Ehefrau aus Innerfrank¬
reich , wo sie -während des Krieges sich aufhielt , nicht mehr zurückkehrte und
daß ihm ihre jetzige Anschrift unbekannt sei . Der Kläger beantragt : Die zwi¬
schen den Parteien vor dem Standesamt zu Straßburg , am 30 . Sept . 1922 , ge¬schlossene Ehe aus alleinigem Verschulden der Beklagten zu scheiden und die¬
ser die Kosten des Rechtsstreits aufzuerlegen . Er lädt die Beklagte , im Wegeder öffentlichen Zustellung , zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf
Donnerstag , den 3. Juni 1943, vorm . 9 Uhr , vor die II . Zivilkammer des Land-
gerichts in Straßburg i . Eis ., Justizgebäude , Zimmer 87, mit der Aufforderung ,sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu
lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . - 2. R . 33/43 . -
Straßburg i . Eis . , den 31 . März 1943 . Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle
der 2. Zivilkammer des Landgerichts in Straßb urg i . Eis . (4:2 282

Oeffentiiche Ladung Lucas — In Sachen Karl Lucas , Lagerverwalter , in
8traßburg , Kirschlegerstraße 3, Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Wei¬
num , In Straßburg , gegen seine Ehefrau Fanny Florence , geb . Moock , z. Z.
ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , betr . Aufhebung der* Ehe , wird
die Beklagte , im Wege der öffentlichen Zustellung , zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits auf Mittwoch , 9 . Juni 1943, vorm . 9 Uhr , vor die 1. Zivil¬
kammer des Landgerichts in Straßburg , Justizg -ebäude , Saal 87 , geladen .
1 R. 120/42 . Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle ' der 1. Zivilkammer
beim Landgericht in Straßburg i . E is . (42 277

Oeffentiiche Kl ? gezustellung mit Ladung . — Die Frau Johanna Hecht , geb .
Haberthür , ohne Beruf , in Mülhausen , Tenchelstraße 7, vertreten im Armen¬
recht durch Rechtsanwalt Dr . Eisenzimmer , in Mülhausen , klagt gegen ihren
Ehemann Karl Hecht , Gendarm , zuletzt wohnhaft in Illfurth , z. Z. ohne be¬
kannten Wohn - lind Aufenthaltsort , mit dein Antrage , die von den Parteien
am 30 . Oktober 1937 ver dem Standesbeamten der Stadt Mülhausen geschlos¬
sene Ehe als geschieden zu erklären , festzustellen , daß den Beklagten ein
Verschulden trifft und letzterem die Kosten zur Last zu legen . Termin zur
mündlichen Verhandlung ist bestimmt auf Dienstag , 8. JUnj 1943, vorm . 8 30
Uhr , Zivilsitzungssaal Nr . 25 , des Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird
hierzu geladen und aufgefordert , sich durch einen beim Landgericht Mül¬
hausen zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . (I . R . 48/43 .)
42 228) Der Urkundsheamte der Geschäftsstelle .
Öffentliche Klagezustellung mit Ladung . — Die Frau Helena Elisabeth Klein*
geb . Lidy , in Niederranspach , vertreten durch die Rechtsanwälte Nüninger
und Moser in Mülhausen , klagt gegen ihren Ehemann Eugen Klein , Landwirt
in Niederranspach , z . Z . ohne bekannten Wohn - u . Aufenthaltsort , mit dem
Antrage , die von den JParteien am 25. November 1940 vor dem Standesbeamten
der Gemeinde Niederranspach geschlossene Ehe , aus alleinigem Verschulden
des Beklagten als geschieden zu erklären und letzterem die Kosten des Rechts¬
streites zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist bestimmt
auf Dienstag , 8 . Juni 1943 , vormittags 8.30 Uhr , Zivilsitzungssaal Nr . 25 des
Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird hierzu geladen und aufgefordert ,
aich dih ĉh einen beim Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechtsanwalt ver¬
treten zu lassen . (I . R . 34/43 .) Der Urkundsbeamte der Geschäftssteile . (42107

Autlösung der „ Hansa , AG." in Rosheim . — Einmalige Aufforderung . — Laut
Urkunde des Notars Georg Faller , in Mutzig , vom 16. Februar 1943, Nr . 1244/43 ,
genehmigt durch Entscheid des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß - Finanz -
und Wirtachaftsabteilung am 13. März 1943, iat die „ Hansa , Aktiengesell¬
schaft " (früher Ravnal AG .) , Kleinmetallwarenfabrik und Apparatebau , in
Rosheim , mit Wirkung vom 1. März 1943 aufgelöst worden . Zu Abwicklern
wurden ernannt : H . Hans -Peter Ledermann , Kaufmann in Rosheim und H.
Ernst Mathis , Bücherrevisor , in Dengolsheim (Elsaß ) , welche die weitgehend¬
sten Befugnisse und Vollmachten haben , gemeinsam die Abwicklung der auf¬
gelösten Gesellschaft zu bewerkstelligen , das Aktivvermögen zu veräußern , die
Forderungen einzuziehen und die Schulden zu begleichen . Die Geseilschafts -
gläubiger werden hiermit aufgefordert , ihre Ansprüche am Sitze der auf¬
gelösten Gesellschaft in Rosheim geltend zu machen . Zwei Ausfertigungen ^ des
notariellen Auflösungsprotokolles wurden am 26 . März 1943 bei der Geschäfts¬
stelle des Landgerichts Zabern , Kammer fQr Handelssachen , hinterlegt . Die
gegenwärtige einmalige Veröffentlichung , die erwähnte Hinterlegung und die
Eintragung im bisherigen Handelsregister erfolgen auf Grund einer Aiisnahme -

enehroigung des H . Oberlandesgerichtspräsidenten (Präsidialabteilung ) in
Karlsruhe , vom 22. März 1943, Nr . 3822 . I . Eis . Für Veröffentlichung : Die Ab¬

wickler : H .-P . Ledermann ; E . Mathis . Der Notar : G . Faller . (42 293
Handelsregister des Amtsgerichts &traßburg I. Eis.

Für die Angaben in £ ] keine Gewähr .
Neueintragungen . — Straßburg A 267 - 20 . 3. 43 - Gehrüder 8teMyJ

Straßburg . [Straße der Arbeit Nr . 2. Handelsvertretungen von Kraftfahrzeug
teilen und Zubehör , technischen Bedarfsartikeln , Eisen - und Metallwaren ,
sowie Werkzeugen und Werkstattgeräten .] Offene Handelsgesellschaft mit Be¬
ginn vom 1. April 1941 . Persönlich -haftende Gesellschafter : Kamill Stehiy ,
Rufiolf Stehly , beide Handelsvertreter in Straßburg .

Straßburg A 268 — 22 . 3. 43 — Marzellus Blaeß, Straßburg . [Lange Straße 93 .
Lebensmittel -, Obst - und Gemüse -Einzelhandelsgeschäft .] Inhabdr : Marzellus
Blaeß , Kaufmann , Straßburg -Schiltigheim .

fi

StraBburg A 2M — f*. *. M — Zentral -Photo Blook & Lux Nachf . Karl Bioall,
Strafiburg. [Kr&mergasse -V Photo -, Kino -, Projektion , Röntgenfilme-Einzel¬
handel . ] Inhaber : Karl Block , Photohindler , Straßburg -Meinau .

Strafiburg A 170 — 14. 3. 43 — Alfred Koos , Strafiburg . [Oberlinstrafie SO.
Handelarertreter in Putzartikeln u . Lebensmitteln .] Inhaber : Alfred Kooa,
Handelarertreter , Strasburg .

Strasburg A 271 — M. S. 4» — Andreas Bauer, Zum goldenen Lamm , Stras¬
burg. [Feggaase 11. Gastwirtschaft .] Inhaber : Andreas Bauer , Gastwirt ,
Strasburg . i

Strasburg A 272 — 21. S. 41 — Möbel - und Ausstattungswerkstatten Salier
& Weyh , Strasburg . (Lange StraSe 101 . Herstellung und Einzelhandelsvertrieb
von Möbeln aller Art , Innenausbau - und Polstermöbeln , Ladeneinrichtungen ,
Türen und Fenstern ] Offene Handelsgesellschaft mit Beginn vom 24. Septem
ber 1941 . Persönlich haftende Gesellschalter : Anton Sailer , Möbelfabrikant in
StraSburg -Bischheim . Alfred Wejh , Möbelhündler , in Straßburg -Llngotsheim .

Strafiburg A 473 — 25. 3. 43 — Luise Drapp , StraSburg -Kronenburg . [Mittel -
hausberjrer StraSe 4« . Lebensmittel -Einzelhandel . ] Inhaberin : Luise Drapp ,
geb. Zinck , Kauftrau , StraSburg -Kronenburg .

Strasburg A 274 — 25. 1. 43 — Schuhhaus „ Alsa" , Paul Bommer , Strafiburf -
Meudorf . [PolygonstraBe 73 . ] Inhaber : Paul Botnmer , Kaufmann , Straßhurg

Strafiburg A 275 — IS. 3. 43 — StraBburger Detektiv - Institut „ Sonne" Alfons
Bertrand * Co. , Strafiburg . | Eugen -WUrtz-Straße 5. Auskunftei , Ermittlungen
und Beobachtungen aller Art . Erbringen von Beweismitteln in Prozeßsachen ,
sowie Tätigkeit in allen Geschiften , welche sich direkt oder indirekt auf den
Gegenstand beziehen . ] Offene Handelsgesellschaft mit Beginn vom 15. No
vember 1941. Persönlich haftende Gesellschafter : Alfons Bertrand , Gottfried
Hirtz , Straßburg , Jakob Ehrmann , Straßburg -Neudorf . Zur Vertretung der
Gesellschaft ist nur der Gesellschafter Alfens Bertrand ermächtigt . ~

Strasburg A 27S — tt . 3. 43 — Albert Aron , Strasburg . [Lothkr -von-Beebacb -
StraSe 22 . Lebensmlttel -Einzettandelsgeschitft .] Inhaber : Albert Aron , Kauf¬
mann , Straßburg .

Strafiburg A 277 — 2C. 1. 41 — Automobilhaus Maximilian Rindermann ,
Strasburg . [Große Renngasse 48. Vertrieb von Kraftfahrzeugen , Reparatur
werkatatt , Garagenbetrieb und Tankstelle .] Inhaberin : Witwe Olga Rinder
mann , geb . ' Baeher , Kauffrau . Strasburg . Die Witwe Olga Rindermann , geh .
Bacher hat das Handelsgeschlft bei der Teilung des Nachlasses ihres am
10. Januar 1942 verstorbenen Ehemanns Maximilian Rindermann zugeteilt
erhalten . * „

Strasburg A 278 — 26. 1. 41 — Eugen Bolender , Strasburg . [Spießgasse 1.
Krawattenfahrikation .] Inhaber : Eugen Bolender . Krawattenfabrikant ,
Strasburg .

Strafiburg B 113 — 25. 1. 43 — Bormül Grundstücks -Gesellschaft mit be¬
schrankter Haftung , StraSburg -Grüneberg . [Dorlisheimer Straße 15a ] Gegen
stand des Unternehmens ist die Bewirtschaftung und Nutzung des Anwesens :
Flur 61 Nr . 58 und 39 in Straßburg mit dem darauf befindlichen Gasthaus , der
Erwerb oder die Pachtung ähnlicher Grundstücke und deren Nutzung und
Bewirtschaftung sowie alle Geschäfte welche im Zusammenhang damit stehen .
Stammkapital : 10 000, - RM . (nicht umgestelltes Stammkapital von 200 000, - fr .
Pranken , umgerechnet im Verhältnis von 1 :20) . Geschäftsführer : Leo Josef
Buhr , Kaufmann , StraSburg -Grüneberg . Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung . Die Versammlung 1 der Gesellschafter vom 15. Februar 1943 hat die An¬
passung der Satzung an das deutsche Recht beschlossen . Die Dauer der Ge¬
sellschaft beträgt zehn Jahre und verlängert sich Jeweils um weitere zehn
Jahre , falls sie nicht von einem Gesellschafter sechs Monate vor Ablauf der
betreffenden Periode gekündigt wird .

Erstein A 1 — 20 . 1. 43 — Philipp Laulfenburger & Sohn, Obenheim . [Muhl
gasae 153 . Sägewerk Holz -Großhandlung , Laubhdlzer aller Art , Kanalschilf¬
fahrt . ] Offene Handelsgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1942. Persönlich
haftende Gesellschafter : Philipp LaulTenburger , Betriebsführer flsns Launen
burger , stellvertretender Betriebsführer ; beide in Obenheim .

Hagenau A 18 — 20. 1. 43 — Karl Alfred Heim , Hagenau . [BastionsgäSchen
Nr. 8 . Einzelhandel in Kohlen und Brennholz .] Inhaber : Karl Alfred Heim,
Kaufmann , Hagenau . Der Frau Marie Horvat geb. Heim in Hagenau ist Pro
kura erteilt .

Hagenau BS — IS . 1. 43 — „ Union " Vereinigte Kaufatätten , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Berlin , mit Zweigniederlassung in Hagenau , unter der
Firma : „ Union " Vereinigte Kawlstätten , Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung , Zweigniederlassung Hagenau . Gegenstand des Unternehmens Ist der
Betrieb von Waren - und Kaufhäusern einschließlich des Betriebes von Zweig
niederiassungen , sowie Vornahme aller damit zusammenhängenden Geschäfte .
Stammkapital : 100 000, - RM. Geschäftsführer : Kaufmann Wilhelm Herms¬
dorff. Berlin . Geschäftsführer : Kurt Bigalke , München . Prokuristen : Ernst
Ritter , Hans Heilemann , beide In Berlin . Jeder vertritt die Gesellschaft ge¬
meinsam mit einem Geschäftsführer bzw . einem andern Prokuristen . Gesell
schaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ' ist am 25. Januar
1934 abgeschlossen und am 4 . Juni 1935 «und 7. Juni 1935 geändert . Ferner ist
durch Beschluß der Gesellschafter vom 20. August 1942 der Gesellschaftsver '
trag neu gefaßt worden . Geändert sind insbesondere 6§ 1 und 3 des Gesell -
schaftsvertrages . Sind mehrere Geschäftsführer bestellt , so wird die Gesell¬
schaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer In Ge¬
meinschaft mit einem Prokuristen vertreten . Als nicht eingetragen wird ver¬
öffentlicht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen nur durch den
Deutschen Reichsanzeiger .

Niederbronn A4 — 26. S. 43 — Heinrich Beok, Sägewerk und Mühle , Bad
Niederbronn , fZiegelgasse 9.] Inhaberin : Witwe Elise Beck geb . Süß , Bad
Niederbronn . Witwe Elise Beck ist Allein -Eigentümerin des Handelsgeschäfts
geworden infolge Ehevertrags vom 29 . Oktober 1925, errichtet mit Ihrem am
16. April 1P26 verstorbenen Ehemann Heinrich Beck.

Sohiltigheim A 27 — 25. 3. 43 — Georg Roth , Straßburg -Schiltigheim . fWfhr -
ga?sc 1. Textil -, Woll -, Berufskleidungs - u . Spielwareneinzelhandelsgeschäft .]
Inhaber : Georg Roth , Kaufmann , Straßburg -Schiltigheim .

Schütighftim B 15 — 28. 3. 43 — Brauerei Sohützenberger , Aktiengesell¬
schaft . Straßburg -Schiltigheim . [Kirchfeldstraße 5. ] Gegenstand des Unter¬
nehmens ist ider Betrieb des Brauerei - und Mälzereigewerbes , sowie alle hier¬
mit zusammenhängenden Geschäfte und Nebengewerbe , ferner die Herstellung
und der Betrieb von Getränken aller Art . Die Gesellschaft ist zu allen Ge -.
Schäften und Maßnahmen berechtigt , die zur Erreichung des Gesellschaftg -
zweickeB notwendig oder nützlich erscheinen , insbesondere zum Erwerb und
zur Veräußerung von Grundstücken , zur Errichtung von Zweigniederlassungen
im In - und Auslande , zur Beteiligung an anderen Unternehmungen gleicher
oder verwandter Art , sowie zum Abschluß von Interessengemeinschaftsi
Verträgen . Grundkapital : 250 000, - RM. gleich 5 000 000, - fr . Franken . Ein!
Umstellung gemäß Verordnung über ReichsmarkeröfTnungsbilanzen für das
Elsaß vom 5. Dezember 1941 ist noch nicht erlolgt . Vorstand : Robert Falck ,
Brauereidirektor , Straßburg . Prokura ist erteilt an : Philipp Schuler , tech -
nischer Direktor , Straßburg -Schiltigheim . Karl Fritsch , Generalvertreter ,
Straßburg . Aktiengesellschaft . Die Hauptversammlung vom 13. März 1943 hat
die Satzung dem deutschen Aktiengesetz angepaßt . Die gesetzliche Vertretung
der Gesellschaft erfolgt , sofern der Vorstand aus einer Person besteht , durch
diese und . sofern er aus mehreren Personen zusammengesetzt ist , durch
zwei Vorstandsmitglieder oder durch ein Vorstandsmitglied gemeinschaftlich
mit einem Prokuristen . Im übrigen kann die Gesellschaft mit den gesetzlichen
Einschränkungen auch durch zwei Prokuristen vertreten werden . Stellver¬
tretende Vorstandsmitglieder stehen hinsichtlich ^ der Vertretungsmacht or¬
dentlichen Vorstandsmitgliedern gleich . Als nicht eingetragen wird veröffent¬
licht : Die Zahl der Mitglieder des Vorstandes und etwaiger stellvertretender
Vorstandsmitglieder wird durch den Aufsiehtsiat festgesetzt der die Bestel¬
lung derselben vornimmt , die Anstellungsverträge abschließt , sowie die Ver¬
teilung der Geschäfte bestimmt und eine Geschäftsordnung für den Vor¬
stand erlassen kann . Wehden mehrere Personen zü Vorstandsmitgliedern be¬
stellt , so kann der Aufsichtsrat ein Mitglied zum Vorsitzer des Vorstandes
ernennen . Das Grundkapital ist eingeteilt in 10 000 Aktien von je 25,- RM .
(500 Franken ) . Die Aktien können auf den Inhaber oder auf den Namen
lauten . Dies gilt auch im Falle der Kapitalerhöhung . Die Form und der Inhalt
der Aktienurkunden , der Aktienzertifikate , die an Stelle mehrerer Namens
aktien ausgegeben werden können , sowie der Gewinnanteil - und Erneuerungs¬
scheine setzt der Vorstand mit Zustimmung de§ Aufslchtsrats fest . Auf Ver¬
langen des Aktionärs ist seine Namensaktie in eine Inhaberaktie oder seine
Inhaberaktie in eine Namensaktie umzuwandeln . Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen ' durch Veröffentlichung im Regierungsanzeiger für das
Elsaß bzw . in dem nach gesetzlicher Vorschrift hierzu bestimmten Blatt .

Veränderungen . — Straßburg B 63 — 2«. 3. «3 — Reichsnährstandsverlag ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Berlin , und Zweigniederlassung in
Straßburg mit der Bezeichnung , Reichsnährstandsverlag , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Zweigniederlassung Oberrhein . [Kronenburger Ring 21a.J
Die dem Diplomlandwirt Sepp Meier erteilte Prokura ist durch Tod erloschen .
7ium Prokuristen für das Gesamtunternehmen ist bestellt: Walter Hoepner,
Berlin . Er vertritt die Gesellschaft gemeinsam mit einem Geschäftsführer .

Handelsregister des Amtsgerichts Zabern i. Eis .
Neueintragung vom 8. März 1943 . — Drulingen B 2 . Wolfskircher Mühlen¬

werke , Aktiengesellschaft , Wolfskirchen ( Gemeinde Diedendorf ) . — Gegen¬
stand des Unternehmens ist der Betrieb des Mühlengewerbes einschließlich
Getreide - und Futtermittel -Großhandel . Das Grundkapital beträgt bis zur Um¬
stellung 2 500 000 Franken =» 125 000 RM ., eingeteilt in 250 Aktien von je 10 000
Franken = 500, — RM. Aktiengesellschaft . Die 8atzung ist am 15. Dezember
1923 festgestellt und am 30 . Dezember 1942 neu gefaßt unter Anpassung an
das deutsche Aktlengesetz . Die gesetzliche Vertretung der Gesellschaft
erfolgt , sofern der Vorstand aus einer Person besteht , durch diese und sofern
er aus mehreren Personen zusammengesetzt ist , durch zwei Vorstandsmit¬
glieder oder durch ein Vorstandsmitglied gemeinschaftlich mit einem Proku¬
risten . Im übrigen kann die Gesellschaft mit den gesetzlichen Einschrän¬
kungen auch durch zwei Prokuristen vertreten werden . Stellvertretende Vor¬
standsmitglieder stehen hinsichtlich der Vertretungsmacht ordentlichen Vor-
Standsmitgliedern gleich . Zum alleinigen Vorstandsmitglied ist bestellt : Hans
Schlumberger , Mühlenbesitzer , Wolfskirchen , Gemeinde Diedendorf . Der Auf¬
sichtsrat besteht aus folgenden Personen : Ernst von Schlumberger , Weinguts¬
besitzer , Gebweiler ; Georg Waither , Kaufmann , Mülhausen ; August Harth ,
Mülhausen . (41 5S3

Handelsregister des Amtsgerichts Zabern i. Eis .
Neueintragung vom 11 . März 1S43 . — Schirmeck B 1. „ Vobag " , Vogesen -

Steinbrüche , Aktiengesellschaft , Wisch/Elsaß . — Gegenstand des Unter «
nehmens ist die Ausbeutung von Steinbrüchen und der Vertrieb von Materia¬
lien aus dem Bereich der Steinindustrie und verwandter Erzeugnisse aus
benachbarten Fachgebieten . Das Grundkapital beträgt 200 000 RM . Vorstand :
Heinrich Banzet , Generaldirektor , Straßburg . Aktiengesellschaft . Die 8atzungr
ist durch Beschluß der Hauptversammlung v. 21. 12. 1942, unter Anpassung an
das deutsche 'Aktiengesetz , neu gefaßt u . gleichzeitig die Sitzverlegung der
Gesellschaft von Wisch/Eis . nach StraßburgJ . Eis. , Zornstaden 3, beschlossen
worden . Die Vertretung der Gesellschaft erfolgt , sofern der Vorstand aus
einer Person besteht , durch diese , und sofern er aus mehreren Personen be¬
steht , durch zwei Vorstandsmitglieder oder durch ein Vorstandsmitglied
gemeinsam mit einem Prokuristen . Der Aufsichtsrat kann bestimmen , daß
ein einzelnes Vorstandsmitglied allein zur Vertretung der Gesellschaft befugt
sein soll . Zusätzlich wird noch veröffentlicht : Das Grundkapital zerfällt in 4000
Aktien von Je 50.— RM. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen ,
soweit nicht anders bestimmt , im Regierungsanzeiger für das Elsaß . Der Atif-
sichtsrat besteht aus folgenden Personen : Ludwig Hartmeyer , Ingenieur ,
Kolmar ; Georg Keller , Drogist , Straßburg ; Kamill Bötsch , Kaufmann , Mül¬
hausen ; Luzian Scheer , Dr . Jur . , Straßburg ; Christian Schoffit , Dipl .-Ingenieur *
Kolmar . (41 835

Handelsregister des Amtsgerichts Zabern i. Eis.
Neueintragungen vom 30 . März 1943 . — Schirmeck B 2 - „ Vogepha " , Gesell¬

schaft mit beschränkter Haftung , Fabrik chemisch -pharmazeutischer Präpa¬
rate , Schirmeck -Vorbruok/Elsaß . Gegenstand des Unternehmens ist die Her
Stellung und der Vertrieb von chemisch -pharmazeutischen und kosmetischen
Produkten und Präparaten . Das Stammkapital ist auf 30 000,— RM . umgestellt
worden . Der Gesellschaftsvertrag fst am 1. Juni 1935 festgestellt und am
11. Februar 1943 neu gefaßt worden , unter Anpassung an das deutsche Recht .
Die Dauer der Gesellschaft wird auf die Zeit bis zum 31. Mai 2S034bestimmt ,
wenn nicht vorher eine Auflösung oder Verlängerung beschlossen wird . Die Ge -

■w fene Stellen
Gießerei-Ingenieur für elektr . Gießerei

v. N . E.-Metallen gesucht . Angebote
a . HA 65 290 an die N. N. , Hagena .u .

Leistungsfähige Farben , i». LaokfabrTk
in Mittelbaden sucht sof . für Elsaß
evtl . auch Saargebiet rührigen , fach¬
kundigen Vertreter , der gute Bezieh,
zur Industrie , Behörde u . Handwerk
unterhält , sowie mit der Kundschaft
u. den Verhältnis « , gut vertraut ist .
Ausführliches Angeb . unter F 32 987 .

Buchhalter , perfekt , mit flotter Hand¬
schrift , mögl . sofort gesucht . Angeb .
erbet , an : Otto Weber , Import von
Obst , Gemüse , Südfrücht ., Straßburg ,
Clemensplatz Nr . 1 . (42306

Die Stadtverwaltung BiSchweiler (Unt .
Eis .) sucht zur Führung eines klein .
Stadthotels , dessen Eröffnung dem
nächst stattfinden soll , einen tüchfc.
Hotelfachmann . Bewerbungen an den
Bürgermeister der Stadt Bischweiler .

Kaufm . Kraft , zuverl . , mit gut . Hand
schrift , zur Mitarbeit in der Buch -
haltg . u . Führung der Kasse gesucht .
Angebote erbeten unter E 32 986.

Buchbinderei mit 25 Gefolgscb . sucht f .
s. VerLagsabt .eiiung älteren Betriebs¬
leiter sowie Vorarbeiter . Zu-schrftten
unter F 32 927 an die Straßburg . N. N .

Lagerführer für ein Westarbeiterlager
im Schwarzwald mit franz . Sprach¬
kenntnissen zum baldig . Eintritt ges .
Angeb . unt . C 32 924 an dde Str . N. N .

Zelt . u . Segelmachermeister zur Unter
Stützung des Betriebsleiters v^ erster
Fabrik d . Zelte - u . Planenherstellung
baldigst gesucht . Bewerbungen mit
all . Unterlag , unt . C 32 9ö6 an N. N .

Aelterer Mann %um Werkzeuge richten
in Ganz . od . Halbtagsstellung ge« ,
(w. auch angelernt ) . Erich Hohbach ,
Möbelfabr . , Bischhm . , Egmontstr . 15

Aufsichtsperson für Speddtion u . Packe¬
rei gesucht . — Bewerbungen unter
B 32 982 an die Straßburger N. N .

Bäckerlehrling ges . Bäckerei K . Stroh ,
Schiltigheim , Feltzstraße 54 . (28615

Holzdrechsler -Lehrling ges . Helfer G . ,
Schiltigheim , Brumater Straße 69.

Büro -Angestellte , auch Anfäng . (innen )
mit höher . Handelsschulbild , gesucht
für sof . od . spät . Treuhand -Organi¬
sation Manne , Münstergasse 5 .

Friseuse und Herrenfriseur gesucht . —
Grundler , Nußbaumgasse 4. (28816

Mann od . Frau ( Frl .) . Radfahrer ( in )
für saubere leichte Tätigkeit gesucht
evtl . halbtag « . Vorzustell . bei : Lese
zirkel M . Jungwitth , Dreizehnergr . 15

Jge . Kontoristin , gute Rechnerin , auch
Anfängerin (mögl . Handelsschule ) für
Strasburg gesucht . Angeb . u . ^ 694 .

Perfekte Stenotypistin zum sofort . Ein¬
tritt ges . Modellhaus Keiler & Co . ,
Münstergasse 1. (28 568

Buchhalterin , erfahr , in Durch schreibe •
buchhaltg . u . Maschinenschreiben -, v .
Großhandlung in Dauerstellung sof .
gesucht . Angeb . unt . 28 763 an N. N .

Buchhalterin , erste Kraft u . an selbst .
Arbeiten gewöhnt , z . sofort . Eintritt
gesucht . Modellhaus Keller & Co .,

.̂^ tünstergas «« 1.. (28 567
Tüoht ., ser . Haushälterin , nicht unter

25 Jahr ., zu 3 Person , ges . Angebote
an Strumpffabrik Gebweiler (O.-Els .)

Hausgehilfin für Privathaushalt sofort
gesucht . G-ute Behandlung zugesich .
Zuschriften unter .28 826 an die N^ N .

Hausgehilfin f . ält . Ehep ., Gesch . Haus>
halt , gesucht . Hohwaldstr . 5 . (28732

Tücht . Hausgehilfin sof . ges . J . Groß,
Hagenau , Adolf -Hitjcr -Straße 156.

Alleinstehende Person zur Aushilfe bei
Kranken ges . Angeb . unt . Z 32 808 .

Vertrauen » . Frau tagsüb . f . Haushalt
gesucht . Anachr . erfr . qnt . A 28 846 .

Tüoht Büfettfräul . sof . ges . Gaststätte
Gruber , Alter Kornmarkt 18 . (27954
Bedienung , 1 Zimmermädchen ges .

Eintritt bald . Hotel -Pension »Über 'm
Wasserfalle , Triberg im Schwarzw .

Junges Dienstmädchen od . auch ältere
Person f . Haushalt u . Mithilfe für kl . ,
leichte Feldiarb . ges . Zuschr . u . 28 731

Zimmermädchen ges . Hotel Hannong ,
Straße des 19 . Juni . (42 234

Älter . Mädchen od , Frau für den Haue .
halt sof .. ges . Wagnerei , Dachstein 71 .

Tücht ., lebensfrohes Mädohen aus sehr
guter Fämilite , über 22 J ., als Haue¬
gehilfin in Haushalt nafch Gebweiler
geeucht . Ang . unt . P 32 976 an N. N .

Tücht . Mädohen gesucht . Kantstraße 9 .
14—16jähr . Mädohen f . leichte Hausarb .

gesucht .- Schlafgelegenh . auf Wunach .
Zuschr . .unt . 28 740 an die Str . N . N .

Mädchen oder Frau tagsüber gesucht .
Manteuffelstraße 24, 2 . Stock . (28791

Pförtnerin gesucht . J . Kuntz , Spieß¬
gasse 31 , Hinterhaus . (28805

Stundenfrau gesucht . Acker , Schweig¬
häuserstraße Nr . 14 . (28508

Stundenfrau 1—2 halbe Tage wöchentl .
ges . Meinau , Otfri -dstraße 10 . (28 686

Putzfrau ges . z . Büroreinigen , 8 Stund ,
wöchentl . Elektrolastwagen , Wimpfe -
tingstraße Nr . 16. (42 136

Putzfrau für leichte Arbeit gesucht . —
Koch Staden 9. (28 775

Waschfrau einmal jede Woche f . Neu -
dorf^ges ucht . Zuschriften unt . 28 679 .

Stellengesuche
Kaufmann gesetzt . Alters , erste Kraft ,

firm in allen Fächern , sucht entspr .
Stel 1ung . Angebote unter 28 856.

Seriös . Kaufmann , 48 J ., stattl . Ersch .,
gut . Verhandlungspartner , m . 30jähr .
Verkaufgpraxis (vom Arbeitsamt fredr
gestellt ) , s*ucht Tätigkeit . Zuschrift »,
unter U 32 938 an die Straßb . N . N .

Suche Stelle als Naohtwächter od . als
Hausmeister für Schule oder Jugend ,
heim . Angeb . unt . T . 32 979 an N. N.

Aeltere Person sucht Stelig . zu allein >-
steh . Herrn oder Dame , auch halbe
Tage . Angeb . u . 28 &>7 an die N. N .

Aelteres Fräulein , alleinsteh . , wünscht
Stelle in klein . Haushalt zu älterem
Ehepaar od . einzelner Person . Ange¬
bote unter 28 850 an die Str . N . N .

Junge Frau , in allen Büroarbeiten voll .-
komm . perfekt , erste Korrespondent .,
sucht Heimarbeit od . Beschäftigung
in den Abendstunden . Zuschriften er¬
beten unter 28 786 an die Str . N . N .

Fräulein , bewand . in Maschinenschr . u.
Büro , sucht Stelle für nachmittag « .
Angebote unter 28 741 an die N. N.

Selbst . Person , 53 J ., s . Stelle b . aJäeh>-
st ehender Dame . Angeb . unt . 28 708 .

Studentin sucht Nebenbeschäftigung* (Büro oder Sprechstundenhilfe ) 3X
wöchtl . nachmittag « . Ang. u . 28 742.

Frau sucht leichte Hehnafbeit ,
gleich welcher Art . Angeb . u . 28 796 .

Verschiedenes
Wer übernimmt Maler - u . Tapezierer

arbeiten in einer größer . Wohnung ?
Angeb- unt . 28 710 an die Str . N . N
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Welche Schneiderin nimmt noch Kund
schaft an ? Ang . unt . 28 663 an N. N

Vereinfachen Sie Ihren Betrieb durch
Einführung der Leistungslohnverord¬
nung . Beratung durch Fachmann . —
Aufragen bef . unt . R 32 977 diq N . N .

FESTE KRAFTSTOFFE FOR

GENERATOREN

G. m. b. H.
Strossburg - Rheinhofen

KiemeRheinstrosse2—4
Ruf. 203 52 - 203 53

Wk Iberlthmen ToakkalzairfbtrtilM, nil
unserer modernen TankholzspollmosckiH

Auskunft erteilt ferner unser
StodtbSroi Gerbergroben 25 — Ruft 203 54
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Seilschaft wird durch einen oder mehrere Geschäftsführer 'fTerwaTt«Jt, ▼eiche
die Gesellschaft rechtlich vertreten . Jeder der Geschäftsführer ist berechtigt ,
allein and rechtsgültig für die Gesellschaft zu zeichnen und alle laufenden Ge -
■chäftsangelegenheiten selbständig 1 zu tätigen .

Zabern A 11 - Kaufhaus Schroeder , Inhaber Maria Sohr oeder , Zweignieder¬
lassung Zabern i. Eis ., Sitz Zabern i . Eis*,Zweigniederlassung der in Forbaeh
unter der gleichen Firma , ohne den Zweigzusatz , bestehenden Hauptnieder¬
lassung . Dem Generaldirektor Willy Schroeder und dem Direktor und Be¬
triebsleiter Alfons Duroch , in Forbach , ist Einzelprokura erteilt . (42 230

Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Zabern i. Eis.
Es wurde am TJ. März 1943 in Band 1 unter Nr. 103 bei der Spar - und Dar¬

lehnskasse , eGinuH., in Bisohofsheim , eingetragen : Durch Beschluß der Gene
ra!Versammlung vom 10. Januar 1943 wurden die Statuten vom 8. Dezember
1924 durch die Statuten vom 10. Januar 1943 ersetzt . Der Gegenstand de« Un¬
ternehmens ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Pflege des
Geld- und Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ; 2. zur Pflege des
Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz land¬
wirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 8. zur Förderung der Maschinenbenutzung :
4. Milcherfassung und -Verwertung auf eigene Rechnung und Gefahr .

Zabern , den 22 . März 1943 . Amtsgericht .
Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Zabern i . Eis .

Es wurde am 27 . März 1943 in Band V unter Nr . 41 bei der Milchverwer¬
tungsgenossenschaft eGmbH ., in Altweiler eingetragen : Durch Beschluß der
Generalversammlung vom 6. März 1943 wurden die Statuten vom 23 . Mai
1931 durch die Statuten vom 6. März 1943 ersetzt . Der Gegenstand des Un¬
ternehmens ist : 1. die Milchverwertung auf gemeinschaftliche Rechnung und
Gefahr ; 2 . die Versorgung der Mitglieder mit den für die Gewinnung , Be¬
handlung und Beförderung der Milch erforderlichen Bedarfsgegenständen .
Zabern den 27 . Märt 1943 . Amtsgericht .

Es wurde am 26 . März 1943 in Band VI unter Hr . SC bei der Spar- und Dar¬
lehnskasse , eGinuH., in Niederhaslach , eingetragen : Durch Beschluß der
Generalversammlung vom 6. April 1941 wurden die Statuten vom 4. Mai 1925
durch die Statuten vom 6. April 194t ersetzt . Der Gegenstand des Unterneh¬
mens ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Pflege des Geld-
und Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ; 2. zur Pflege des
Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz land¬
wirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3. zur Förderung der Maschinenbenutzung ; 4.
Erfassung und Verwertung von Milch auf eigene Rechnung und Gefahr . —
Zabern , den 26 . März 1943 . Amtsgericht .

Es wurde am 25 . März 1948 in Band V unter Nr . 1« bei der Milchverwer¬
tungsgenossenschaft , eGmbH ., in Durstel eingetragen : Durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom 6. Juni 1942 wurden die Statuten vom 29. November
1930 durch die Statuten vom 6. Juni 1942 ersetzt . Der Gegenstand des Unter¬
nehmens ist : 1. die Milchverwertung auf gemeinschaftliche Rechnung und
Gefahr ; 2. die Versorgung der Mitglieder mit den für die Gewinnung . Be¬
handlung und Beförderung der Milch erforderlichen Bedarfsgegenständen . —
Zabern , den 25. März 1943 . Amtsgericht .

Amtsgericht - Registergor loht - Kotmar L El*.
Eintragungen In das Handelsregister . Für dl« Angaben fca [ ] keine Gewähr.

Kolmar A 26 - 22 . t . 43 - Otto Sotmarz, In Kolmar. [Bagatellstrafe 4, Einzel
Handel in Bettwaren , Wäsche und 8trümpfen sowie Federnreinigung .] Inhaber :
Otto Schwarz , Kaufmann , in Kolmar .

Kolmar A 27 - 22. 3. 43 - Albert Sommerelsen , In Kolmar. [Meistersinger
platc 1, Werkzeuggroßhandlung .] Inhaber : Albert Sommereisen , Kaufmann ,
in Kolmar ,

Kolmar A 28 - 22. 3. 43 - Tuohhaus Karl Faulllmmel , in Kolmar. [Meister -
singerplatE 3, Einzelhandel von Stoffen aller Art .l Inhaber : Karl Faullimmel ,
Kaufmann , in Kolmar , welcher das von der bisherigen , nunmehr aufgelösten ,
offenen Handelsgesellschaft unter der Firma : „Chevalier Fröres , Ch . et E .
Faullimmel , Successeurs " — eingetragen Im franz . HR . unter B 912 — betrie¬
bene Handelsgeschäft als alleiniger Inhaber weiterführt .

Kolmar A 29 ^ 23 . 3. 43 - Bauunternehmung für Hooh- , Tief - und Eisenbeton¬
bau , K . Caenshirt & Fr . Sohmidt , O . H. G., in Kolmar -Logelbach . Offene Han
delsgesellschaft , die mit der Eintragung in das Handelsregister begonnen hat
Persönlich haftende Gesellschafter : Karl Gaenshirt , Architekt ; Friedrich
Schmidt , Ingenieur , beide in Kolmar -Logelbach . Die Gesellschaft ist entstan¬
den zufolge Umwandlung der bisher im franz . HR. B 597 eingetragenen Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung „ Eotreprise Haut -Rhinoise de Constructions
Ch. Gaenshirt & Fr Schmidt " . Die Umwandlung erfolgte auf Grund der Ver¬
ordnung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom 5. Dez . 1941
durch Uebertragung des Vermögens unter Ausschluß der Liquidation , gemäß
Beschluß der Gesellschafterversammlung vom 12. März 1943. Die Firma der

übertragenden Gesellschaft ist erloschen . Als nicht eingetragen wird noch
veröffentlicht : Den Gläubigern der aufgelösten Gesellschaft steht es frei , so¬
weit sie nicht Befriedigung erlangen können , binnen sechs Monaten seit
dieser Bekanntmachung Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Kolmar B 15 - 18. 3. 43 - Aktiengesellschaft Danzas & Co., Filiale Kolmar, In
Kolmar [Rufacher Straße 28] , Zweigniederlassung der in Basel (8chweiz)
unter derselben Firma — ohne den Zweigzusatz — bestehenden Hauptnieder¬
lassung . Gegenstand des Unternehmens : Fortführung des von der Kollektiv -

gesellschaft Danzas & Co. betriebenen Speditionsgeschäftes , des unter der

Bezeichnung „ Messageries Anglo -Suisses ' besorgten Fahrpostdienstes , die =

Errichtung und der Betrieb von Reisebüros und Auswanderungs -Agenturen
sowie die Ausübung aller mit diesen Geschäftszweigen im Zusammenhang

stehemden Geschäfte , wie Verkauf von Eisenbahn - und SchiffsbfTletten , Geld¬
wechsel , Devisen - und Kommissionsgeschäften . Grundkapital : 5 000 000,—
Schw . Franken . Vorstand : 1. Albert Werzinger ; 2. Edmund Werzinger ; 8.
Fritz Hatt , alle in Basel ; zu 1 als Vorsitzer , zu 2. und 3. als Delegierte des
Verwaltungsrates . Einzelprokurist unter Beschränkung auf den Betrieb
der Zweigniederlassung : Adolf Gaertner , in Winzenheim . Rechtsverhältnisse :
Aktiengesellschaft . Die Satzung ist am 19. Dez . 1902 festgestellt . Der Verwal¬
tungsrat bezeichnet diejenigen Personen aus seiner Mitte oder außerhalb
derselben , denen die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft
zusteht . Die geschäftsführende Delegation des Verwaltungsrates setzt sich
zur Zeit zusammen aus dem Vorsitzer Albert Werzinger und den Mitgliedern
Edmund Werzinger und Fritz Hatt ; jeder von ihnen ist einzelzeichnungs -
berechtigt . Als nicht eingetragen wirÖ noch veröffentlicht : Das Grundkapital
ist eingeteilt in 800 Namensaktien von je 5000, — Schw . Franken und in 1000
Inhaberaktien von je 1000,— Schw. Franken . Der Verwaltungsrat besteht aus
dem von ihm zu wählenden Präsidenten und sechs Mitgliedern . Die Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt .

Kolmar B 16 - 23 . 3. 43 - Stoffhaus A. B. C. Albert Burger , Kolmar , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung , in Kolmar i . Eis . [Schlossergasse Nr . 29.]
Gegenstand des Unternehmens : An - und Verkauf von Textilwaren aller Art .
Stammkapital : 200 000,— RM . Geschäftsführer : Albert Burger , Kaufmann , in
Kolmar . Rechtsverhältnisse : Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der
Gesellschaftsvertrag ist am 12. Februar 1943 abgeschlossen . Als nicht ein¬
getragen wird noch veröffentlicht : Der Gesellschafter Albert Bürger hat als
Einlage auf das Stammkapital in die Gesellschaft eingebracht : das unter der
Firma ,',La Maison des Tissus Albert Bürger , succ . de G. Scheurer " , bisher von
ihm betriebene Handelsgeschäft , eingesetzt im Gesellschaftsvertrag mit einem
Geldwert von 150 000,— RM.

Rufach A1 - 22 . 3. 43 - Gustav Rothenburger , in Sulzmatt . [Orschweier -
straße 16, Mechanische Seilerei und Großhandel in Hanferzeugnissen .] In -
haber : Gustav Rothenburger , Kaufmann , in Sulzmatt . (42 139

Handelsregister des Amtsgericht Mülhausen i . Eis.
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr . — Neueintragungon .

Mülhausen A 98 - 19. 3. 43 - Spinnerei am Spiegeltor Folk & Amolsch , Mül¬
hausen . [Betrieb einer Spinnerei Karl -Roos Straße 3.] Offene Handelsgesell¬
schaft mit Beginn vom 1. April 1941 . Persönlich haftende Gesellschafter sind :
Carl Folk , Betriebsdirektor in Mülhausen und Hermann Amolsch , Kaufmann in
Karlsruhe . Einzelprokuristen sind : Xaver Doppler , Hochstatt , und Marzellus
Fuchs , Mülhausen .

Mülhausen B 75 - 24. 3. 43 - „ Die Wohnung " « Aktiengesellschaft , Mülhausen .
[Humboldstraße 7.] Gegenstand des Unternehmens ist : Der Erwerb und Ver¬
kauf , die \ Verwertung , Verwaltung , Pachtung und Verpachtung von Grund¬
stücken im Elsaß , die Errichtung , Einrichtung , der Umbau und die Nutzbar¬
machung von Gebäuden . Grundkapital : 105 000, — RM . Aktiengesellschaft . Die
Satzung ist am 28 . Dez . 1928 festgestellt und in der Hauptversammlung vom
27 . Nov. 1942 unter Anpassung an das deutsche Aktiengesetz neu gefaßt . In
derselben Versammlung ist das Grundkapital von 700 000,—• fr . Franken auf
105 000, — RM . umgestellt worden . Der Vorstand » besteht aus : Johann Jaquet ,
Industrieller , Mülhausen ; Renatus Moeglin , Industrieller , Mülhausen . Als
nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Das Grundkapital ist eingeteilt
in 100 Aktien zu je 1000,— RM . und 100 Aktien zu je 50,— RM . Die Aktien
sind nach der Wahl des Aktionärs Namensaktien oder Inhaberaktien . Dio*Ver¬
öffentlichungen erfolgen im Regierungsanzeiger für das Elsaß .

Veränderung . — „ Die Wohnung " , Aktiengesellschaft , Mülhausen . [Humbold¬
straße 7.] Die Hauptversammlung vom 27. Nov . 1942 hat die Umwandlung in
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung unter der Firma „ Die Wohnung " ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung , beschlossen . Als nicht eingetragen
wird noch veröffentlicht : Den Gläubigern der umgewandelten Aktiengesell¬
schaft , deren Forderungen vor der Bekanntmachung der Eintragung der Um¬
wandlung in das Handelsregister begründet sind , ist , wenn sie sich binnen
sechs Monaten nach der Bekanntmachung der Eintragung zu diesem Zwecke
melden , Sicherheit zu leisten , soweit sie nicht Befriedigung verlangen können

Nsueintragung . — Mülhausen B 76 - 26 . 3. 43 - „ Die Wohnung " , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung , Mülhausen . [Humboldstraße 7.] Gegenstand des
Unternehmens ist : Der Erwerb und Verkauf , die Verwertung , Verwaltung ,
Pachtung und Verpachtung von Grundstücken im Elsaß , die Errichtung , Ein¬
richtung , der Umbau und die Nutzbarmachung von Gebäuden , Stammkapital :
105 000,— RM . Geschäftsführer sind : Johann Jaquet und Renatus Moeglin ,
beide Industrielle in Mülhausen . Einzelprokurist : Johann Brunnenkant , Mül¬
hausen . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . In der Hauptversammlung der
Aktionäre der Gesellschaft „ Die Wohnung " , Aktiengesellschaft , vom 27 . Nov.
1fi42 ist die Umwandlung in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung be¬
schlossen worden . Der Gesellschaftsvertrag ist am nämlichen Tage abge¬
schlossen . Jeder Geschäftsführer vertritt die Gesellschaft unabhängig von dem
anderen Geschäftsführer . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Das
Stammkapital ist voll einbezahlt . Die Bekanntmachungen der Gesellschaft er¬
folgen im „ Regierungsanzeiger für das Elf-aß " in Straßbürg .

Veränderung . — Tann A 5 - 25. 3. 43 - Emil Leicher , SchmiermittelgroBhand -
lung , Tann . [Goethestraße 21 .] Dem Raymund Leicher in Tann ist Prokura er¬
teilt .

Mülhausen B 61 - Mülhauser Asphaltgesellschaft , vorm . Buchheit & Co., Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung , Mülhausen . [Glaserstraße 2.. ] Durch Ge-
sellschafterbeschluß vom 17. März 1943 sind die §§ 13 und 14 des Gesellschaf ^s-
vertrags (Fortsetzung der Gesellschaft nach dem Tode eines Gesellschafters
bzw . Herauszahlung an den ausscheidenden Gesellschafter ) geändert . (42 140

Geschäftsempfehlungen
StraBburger Detektiv -Institut »Sonne«,

Spezlal • Auskunftsbüro , gegr . 1003,
Straßburg , Eug . Würtz -Straße Nr . 6.
Fernruf 1 48 98. — Erledigung aller
vertraulich . Aufträge : Nacbforscb .,
Ermittlungen , Beobachtungen . Ane -
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien - u. finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater¬
schaft , Erbschaftsangelegenh ., usw.
Strengste Verschwiegenheit «ugesich .

Kunsthandlung Schell , das Fachgeschäft
für Gemälde und Bilder . Küßstr . 7.

Verdunkelungsrollos in all . Größ ., He
fert sof . : Teppich -Heyler , Kürschner -
gasse 2 (h . UT .-Kino) . Fernr . *2 27 92.

Detektei - Auskunftei CL A. Riff , Küß¬
str 8, I . Ruf : 2 76 56. Aimkünfte , Er
mdttlungen jed . Art , Beobachtungens
Überwachungen . Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15—17 Uhr .,
sonst Voranimeldning. Unv . Rückspr .

Die kleine Continental • Schreibmasch .
ist nicht nur Reise - h. Privatschreib¬
maschine , »ie hat sich auch in den
Büros hervorragend bewährt . Haupt¬
vertrieb der Continental - Schreib -,
Addier - 1. Buchungsmaschinen f . das
Unterelsaß ; Friedrich Bichmüller ,
Straßburg , Straße des 10. Juni 13,
Fernruf : 2 66 23. (73344

Trauerkränze : Blumenhaus Dorm , Ger
bergraben 8. Fernr . 222 71 . (71 868

Brothuhn -Damenhüte , Spießgasse 11.
Kunststopfen u . Aufbügeln von Herrent -

u. Damenkleiderni . Fa .ua, Alter Wein¬
markt 15, II . Stock . (28 711

Möbel End, Steinstraße 99 . (42 078
Nfthmaschinenreparaturen . 1 . Faßler ,
, Lange Straße Nr . 96 . (28832
Kassenblocks liefert mit u. ohne Text

Paul Wioland , Strbg . -Neudorf , Ratk -
samhausenstr . 47. Fernruf : 4 03 49 :

Bei sohlechtem Kaminzug , Rauchgas¬
belästigungen : der über 30 Jahre
bewährte Kamin und Kaminaufsatz
von Schwend & Co ., Amaifh & Co.,

/ Nachfolger , Straßburg , Otto -Back -
Str . 5 (früh . Elsaßstr .) . Ruf ,2 40 75.

Vervielfältigungen mit Wachsbogen u.
Banddruck , letzt , v . Schreibmasch .-
schr . nicht zu untersch ., fertig an :
Faller , Freiburg . Str . 12. Tel . 2 75 89u

Umzug? — Ja ! Aber nur durch »Eitra «,
Karl Roos Platz 27 . Ruf : 224 66

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schiltig .
heimer Platz 12. Tel . 2 19 46. Straßb .

Raumkunst Jäger & Erdmann : Schlaf¬
zimmer u . Wohnzimmer kurzfristig
lieferb . Kinderbetten , bedarfschein¬
frei , neu eingetroffen . Verkauf ab
Lager , Weißenburger Straße 11 . *

Elektrische Heizkissdn werd . repariert
bei »Lux«, Strbg .-Neudorf , Kolmarer
Straße Nr . 102. (26 741

Staubbindemittel verhindert Staubent -
. Wicklung , erleichtert Reinigung groß .

Räume in Büros , Schulen , Dienststell .
u. Fabriken . In großen Mengen noch
lieferbar , bezugscheinfrei . Angebote
unter C 32 837 an die Straßbg . N . N .

Bruchbänder , prima Qualität . Plattfuß
einjagen , fert . u. n Matt , Krampfader
Strümpfe , Leibbinden - Sanitätsgesch .
J Rothacker , Steinstraße 27 . (37 338

Kopfweh das häufig von Schnupfen,
aber auch im Berufsleben und nach
Aufenthalt in geschlossenen Räumen
auftritt , kann man meist erfolgreich
mit Klosterfrau -Schnupfpulver be
kämpfen . Vielen , die lange Zeit an
solchen Beschwerden litten , brachte
es Erleichterung . Hergestellt wird es
seit über hundert Jahren von der
gleichen Firma , die den Klosterfrau
Melissengeist erzeugt . Verlangen Sie
Klosterfrau -̂ chnupfpulver in Origi¬
naldosen zu 50 Rpf (Inhalt etwa 5
G.ramm ) bei Ihrem Apotheker oder
Örogisten . (38 456

Möbeltransp . u . Spedit . innerhalb der
&tadt sow , v. u. n. d. Reich . E. Bour,
& A. Heyt , Steinstr . 16. Ruf : 2 13 36 .

Einige tausd . Feldpostkartons ( 100 gr )
abeugeb . Je % 7,— RM . Druckerei
H. Satter , Suis n. Wakl (Pn4 . Bs .)

Nervenleiden -Heittmtjtut Riehl, gegr
1911 , Sängerhausetr . 1. NeuzettMche
Behandlung von 9—5 Uhr . («2 269

Zu vermietet

Möbl. Zim. su vm. Goetz , Schiltäghekn ,
Mundolsheämer Straße 58 A. (28722

Sohön möbl . Zim. für »of . od . spät , su
verrn . Anzusehetf vormitt . Me 2 Uhr .
Königshofen , Kapuzinerstr . 62, 1. St .

Möbl. Zim . sof . sa vm . Spatzeng 8, l
Zimmer nur an Herrn su venn .

Wtokei, Maurereunftgasae 6, 3. St.
Sohön möbl . Zim. wöchentl . od . täglich

zu verm . Stephansgiasse 8, L (28821
Möbl. Zim. m . Hzg. an Herrn su verm .

Manteuffetetraße 24 , 2. 8tock . (28790
Möbl. Zimm. an Herrn zu verm . Neu

dorf , St . Urban 43, 1. Stock . (28773
Möbl. Schtafzimm. m . Ztr .-Hzg. zu vm .

Christoph -Heer -Straße 5, II . (28 752
Möbl. Zimmer sof . zu verm. Umversl

tätsstraße 40, Erdg ., rechts . (28 744
Möbl. Zimmer mit Küche sof . sa verm.

Militua , Redbeisengaase 8. (28 762
Schön möbl . Zim. an Herrn zu vermiet .

Schifflgutstaden 40, III ., lks . (28 747
Bismarckplatz (Sonnenseite ) schöne 6-

Zimmer -Wohng . , Küche , Bad , Mane. ,
Ztr .-Heizg ., warm . Wasser das ganze
Jahr , auf 1. J-und od . früher hu verm .
Angeb . unter 28 702 an die Str . N. N .

Möbl . Wohn. u. Schlafzim ., 2 Bett ., antf .
Schiltigheim , sofort zu vermieten . —
Angebote unter 28 849 an die N. N

2 kl . Zim. m . Küche , möbl . od . umnöbl .,
sof . z. verm . Ansehr . erfr . u . A 28 834

2 sonn . möbl. Zimmer mit Balkon , Ztr .-
Heizg . , Bad , an Ehepaar zu vermiet .
Zuschr . unt . 28 675 an die Str . N . N .

Sonn . 2 Zim., Küche , Hthe . , su verm .
Zuschr . unt . 28 745 an die Str . N . N .

3-Zim.-Wohn. mit Bad , neu, Bahnnähe,
hu ta/usenen . Angeb . untet D 32 98&.

Sch . helle 3-Zim .-Wohn., Bad, sof . od.
spät , zu vm . (Nähe Hauptbahnhof ) .
Zuschr . unt . 28 754 an die Str . N . N .

Mansarden wohn ., 3 Z. , K^, auf 1. 5. »u
vermieten . Spatzengasse 8, II . Stock .

<Tzim .-Wehn , Bad , K . , Mans . , Ztr . Hz. ,
evtl . W.Aufz ., Straße des 19. Juni , ab
1 Mai zu verm . Zache , Trübnerstr .
Nr . 7, Telefon 2 3g 98 (28794

5-Zim.-Wohn . m. Bad , neu hergerichtet ,
Ztr .-Hzg . , zu verm . od. zu tauschen
geg. 3-Zrm.-Wohn . mit Bad. Gegend
Hagenauer Platz . A. Bintz , Straö -
buTg, Alter Weinmarkt 21 . (42301

Zwei 5-Zimm.-Wohnungen, Bad, ohne
•Heizg ., 2. Stock , zu verm . Vogesen -
ytraße 29 , Pförtner . (28 774

Mod . 7-Zim. -Wohn., Ztr .-Hzg., Aufrag ,
Hauptverkehrsstraße . A. Bintz , Straß¬
burg , Alter Weinmarkt 21 . (42300

Mietgesuche
Helle Werkstatt , 1 od . 2 Räume , zirka

40 qm, v . Mechan . in Strbg . od . Umg.
ge«. Ruhig . Betrieb ohne Maschinen .
Miete auch kl . Haus . Zuschtr. a . 28748 .

Werkstatt od. kl . Raum i . Binr. einer
solchen für 5—6 kleinere Maschinen
hl Straßbg . od. Vorort sof . zu mieten
gee . EHangeb unt . 28 332 an N. N.

Möbl . Zim. mit Bad in Neudorf v. ser .
Herrn ges . Zuschr . u . 28 579 an N . N .

Möbl. Zimmer von ruhiger Studentin ,
mogi . Nähe Universität , zu miet . ges .
Angebote unter 28 855 an die N. N .

Eleg . möbl . Zim. m . Zentr . Heizg . , fl .
Wasser , sep . Eingang , sof . gesucht .
Angebote unter 28 818 an die N . N .

Frdl . möbl . Zim. m . Küchenben ., mögl .
Nähe Molsheimer Str ., sof . od . spät ,
gesucht . Zuschriften unter 28 817 .

Saub . möbl . Zim., N . Brant - od. Rud . -
Schwander -PL , von Herrn auf 1. 5. zu
mieten ges . Angebote un ter 28 853.

Gut möbl . Zim., mögl . kl . Küche , von
ruh. , ält . Angestellten auf 1. 5. 43 in
Umgebimg Weißturmstraße gesucht .
Angebote unter 28 801 an die N. N.

Gut möbl. Zim ., Gegd. Roseneck , von
Arbeitsdienstführer sofort od, 15. 4.
gesucht . Zuschr . unt . 28 777 an N . N .

Berufstät . Dame sucht möbl . Zim. mit
Badtoen. , Nähe Ruprechtsauer Allee .
Angebote unter 28 785 an die N . N.

(DauermO s . sof . sehr gut
möbl ., heizb . , sonn ., ruh . Zimmer mit
Frühst . , Badgel . od . - evtl . Wohn»- u .
Schl .-Z. , auch Mans . mit Notküche .
Preisangeb . unt . 28 784 an die N. N.

Möbl . Zimmer in Dauermiete von ser .
Fräul . ges . J . Ruesterholtz , Goethe
straße 3, Pensiion Elisa . (28 749

Studentin sucht gut möbl. Zimmer mit
fließ . Was« , in ruh ., gepflegt . Hause
zum 1. 5 . Ang. an : stud . med . Angela
Johann , Wermelskirchen (Rheinld .) ,
Friedrichstraße 38. (42 290

Möbl . Zim. in Grafenstaden od . Umgeb .
von geh . Herrn ges . Ang» u . B 32 888 .

Möbl . Zimm., mögl . sep. Eing ., Stadt¬
mitte , v . Herrn ges . Zusch r . u . 28560.

Suche aß 1. Mai od . sp . 4 Zim . , Küche, .
Bad , mit Zubeh . Straßburg od . Um¬
gebung . Angebote unter ZA 59 948 an
die Straßburger N. N . in Zabern . *

Wohnungstausch
Wohnungstausch . Biete in Straßburg
- Einf . -Komfort -Haus , suche in Berlin

4 -6 Zim . Wohn . (Komf . ) . Tel . 2 25 50.
Tausche 4*/*-Zim .-Wohn. (Ztr .-Hz . , Bad,

Warmw ^s-serversorg ., Balkon ) in sch.
Wohnlage Stra &bgs. geg . gleiche od.
auch kleinere Wohnung in Freiburg
oder jedem and . Ort im Schwarzwald .
Angebote uniter 28 809 an die N . N .

Theater der Stadt Straßbarg
Sonnt ., 4 . April , 14 Uhr : »Zar ii. Zim¬

mermann « . B. g . 17 . KdF. , Gr . II A.
— 19 U. : » Wiener Blut «. E. geg . 21.30 .
Mont ., 5- April , 19 Uhr : »Thors Gast«.

E . geg. 21 .30 . Vorstellg . für die HJ .
Dienst ., 6 . April , 19 Uhr : »Orpheus und

Eurydike «. E . nach 21 . Stamms . B 17.
Mittw ., 7. April , 19 Uhr : »Madame But-

terfly «. E. 21 .30. Stamms . C 16.
Donn ., 8. April , 18.30 : »Aidac. E . nach

21 .30 . Stamms E 14.
Freit ., 9. April , 19 Uhr : »Thor » Gast«.

E . geg . 21 .30 . Vorstellg . für die HJ .
Samst ., 10. AprH, 19 U . : »Wiener Blut« .

Ende gegen 21.30 Uhr .
Sonnt ., 11. April , 11 ü ., in der Wandel¬

halle d . Theaters : • . Morgenkonzart .
— 14 Uhr : »Zar und Zimmermann «. E .

17 Uhr KdF . , Gruppe II B .
— 19 U-: »Madame Butterfly «. E . 21.30 .
Vorverkauf für Dienstag bis Donn . ab

Samst . , 3 . April , für Samst . u . Sonnt ,
ab Sonntag , 4. April 1943.

Veranstaltungen
Konzertdir . J . Vogelweith . — Walter

Rummel , der weltberühmte Klavier -
künstler , der Straßburger Musikwelt
schon vertr . , spielt Mittwoch , 7. April,
7.30 Uhr, im Sängerhaus Werke von
Chopin , Beethoven , Liszt u. Bach . Es
wird ein unvergeßlicher Abend wer¬
den . Vorverkauf Musikhaus A . VogeL
weith , Spie &gasse 19 . Ruf 2 04 48.

Filmtheater
UFA -CAPITOL : Tägl . 2 .30, 5, 7.30 Uhr :

» Dr . Crippen an Bord «. Jugend verbot .
UT . : 2. Woche . Tägl . 2 .30, 5, 7 .30 Uhr,

Hauptfilm 3 .10, 5.30 , 8.10: » Damals «.
Jugendvbt . Vorverkauf 10—1.30 Uhr .

RHEINGOLD : Tägl . 2 .30 , 5, 7 .30 Uhr :
»Tragödie einer Liebec . Jugendverb .
Vorverkauf 10—12. Kasse ab 1.30 U .

GLORIA: Harry Piel : »Artisten « . Jugd .
ab 14 Jahr . 2 .25, 4.46 , 7.16 Uhr Vor¬
verkauf von 10—12 Uhr.

ARKADEN : Imperio Argentina .: »Hin¬
ter Haremsgittern « . Jugend -verbot .
Vorverkauf von 10—12 Uhr.

PALAST : »Der Meineidbauer «. Jugend
ab 14 Jahre .

SCALA: Tägl . 2.30 , 5, 7 .30 ü . : »7 Jahre
Glück«. Jgdvbt . Vorverkf . ▼. 10—12.

ZENTRAL : »Leidenschaft «. Jugendvbt .
EDEN : La Jana : »Stern von Rio«.

Jugendverbot .
Schiltigheim , Weißer Saal : bis einschl .

Montag : » Das große Spiel«. Jgdfrei .
Bischheim , Löwen-Lichtsp . : bis einschl .

Mont . : » Wir machen Musik«. Jgdvbt .
Kronenburg , Zentral : »Der verkaufte

Großvater « . Jugendverbot .
Königshof ., Rex : 3 u . 7 .30 Uhr : »Sonn¬

tagskinder « . Jugend ab 14 Jahren .

B̂arr : Heute 3, 5.30 , 8 Uhr : »Sohwarze
Rosen «. Jugend ab 14 Jahr . 1 .30 Uhr
Märchen : »Schneewittchen « .

Frühvorstellung im UFA-CAPITOL. —
Sonntag , 4 . April, 10.00 Uhr vorm .,
Eine Zweistunden reise in die Zauber¬
welt der Rerge : » Wo die Alpenrosen
blüh ' nc . Heuzug im Allgäu, Hochzeit
im Walsertal , Pferde am Berg , Flößer
im Hochgebirge , Zwischen Blausee u.
Bliimlialp . — Jugendfrei . Vorverkauf
10— 12 Uhr ,und nachmittags . (42196

Frühvorstellung im RHEINGOLD. —■
Heute Sonntag vormittag 10 .30 Uhr ,
erstmalig : »Ikarus — Günther Plü>-
schows Fliegerschicksal «. Ein Denk¬
mal für den weltbekannten »Flieger
von Tsingtau «. - Vorher die Deutsche
Wochenschau . - Jgdfr . - Vorverkauf .

GLORIA-PALAST : Sonntag vormittag
11 Uhr : Wochenschau u. Kulturfilm .
Kleine Preise . Jugendfrei . (42 221

Unterhaltung

Immobilien
Haus vor walt . Schmidt , E . -Würtz -Str . 10.
Ankauf von Häusern überall . Dietsch ,

Immob ., Hagenau , Moltkestraße 84.
Ein. bis Zweifamilienhaus , insgesamt

6—10 Zim ., in d . Umgebung Straßbg .
zu kaufen od . zu mieten gesucht . —
Angeb . unt . L 32 974 an d. Str . N . N.

Heiraten

Möbl . Zim. in gut . Hause v . Studenten
für 1. Mai gesucht . Angeb . u. 28 684

Gut möbl . gr . Zimmer od . Wohn - u.
Schlafzimmer m gut . Lage von ser .
Herrn ges . Ang . u. G 32 945 an N . N.

Sch. möbl . 1-2-Zim .- Wohn. m . Küche zu
mieten gesucht . Angebote unt . 28 798 .

2 möbl . Zim. v . jg . Arztehepaar , mögl ;
m . Bad , od . möbl . Wohnung su miet .
gesmoht . Angeb . unt . 28 707 an N. N.

Möbl. Wohmmg od . 2—3 möbl . Zimmer
ges. Angeb . unter 28 706 an d. N . N.

Möbl. od . teilw . möbl . 4—6- Zimmerhaus
od . gleiche Wohnung auf Dauer zu
miet . ges . Schöne ruh . Gegend m Um¬
gebung von Strasburg . Eilang . an :
A. Fürst , Jugenheim a . d . Bergstr .. j [ürst

te T' Z \iNette z^Zim .-Wohn . m . Bad od . 2 leere
Zimmer gesucht in gutem Hause . —
Angeb . unter 28 670 an die Str . N . N,

Straßburg , auch näh . Umgebung , mögl .
sofort 2-Zim .-Wohn . zu miet . gesucht .
Angeb . unt . R 32 889 an d. Str .̂ N . N.

2-Zim .-Wohn . mit Bad evtl . Hzg„ anf .
Neudorf von jg . Ehepaar su mieten
gesucht . Angebote unter 28 847 .

2*3 Zimmer mit Küche in gut . Hause
ab 1. Mai od . st>. ges . Straßburg oder
Umgebung . Angebote unter 28 860 .

3-Zim .-Wohn. m . Küche u. Bad, Nähe
Horst -Wessel -Allee , Basier od . Rath ^
Bamhauisenstraße ges . Ang . u . 28 795.

4—5 Zim., Küche , Bad , Ztrhzg ., in gut .
Lage in g . Hause ges . Ang . u . 28 751 .

6-Zim .-Wohn, m . Ztrhzg. u . Warmwass.
m ruh . Wohngegend sofort gesucht .

• Zuschr . unt . K 32 973 an dne N . N .
7—8-Ziin. - Wohn. bzw . kl . Haus zu miet .

gesucht . Zuschr . unt . 28 753 an N. N.
Einf.-Haus m. Garten ., Strbg . od . Vor¬

ort , von Beamten sof . od . spät , zu
mieten gesucht - Angeb . unt . 28 665 .

Garten zu mieten od . kaufen gesucht .
Zuschr . unt . 28 309 an die Str . N . N .

Kleefeld in Schiltigh ., Bischh -, Hönh .
od . Hau «bg . »u miet . ges . , gl . welche
Größe . Ang. mit . 28 728 an d«. N. N .

Auswart , u . Landwohnung .
Hagenau . MöM . Zim. , mögl . fl . Was« . ,

zum 15 . 4. od . spät , zu m . ges . Angeb .
unt . HA 785 an die N. N ., Hagenau .

Landwohnung , leer od . möbl ., evtl . mit
etwas Feld , 60 km von Straßburg , zu
vermieten . Ang . unt . 28 698 an N . N .

Hagenau . 1-2-3-4 möbl . Zim . , fl . Wass .,
2s '~hläfr . Bett ., m . u . ohne Küche -u .
Bad zu verm . Angebote unter HA 777
an die Straßburger N . N . , Hagenau .

Landhaus in schöner Lage der Nord -
vogesen zu mieten od kaufen ges .
Angeb . unt . D 32 879 an d . Str . N . N .

Gute Hausfrau u . Köchin , Ende 50 , w .
Briefwechsel mit Angestellten (auch
Invalide ) zwecks späterer Heirat . Zu¬
schriften unter 28 733 an die N N ,

Mutziger Bierhalle . Schirmanns Groß¬
gaststätte . DaS- Bier -, Speise - u. Kon¬
zertlokal Straßburgs mit der neuen
Konzertkapelle Fred Römer ,

Cafe Odeon, K . Roos - PI . Täglich ab 16
Uhr d. bferühmte Künstlerkap . Batal .

»Zum Schützen keller « , Laternengasse 6 ,
Bes . E . Großholz . Täglich das große
Damen -Blasorchester A. Breest .

Sohir mann -Bühne : Das Varietö Pro¬
gramm der »4 Albanos «. Täglich ab
20Uhr , mittwochs , sonn . a . feiertags :
NachmittagsroEStellung ab 164» Uhr .

Variete Mühle , Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38. Beg . 19.30 Uhr , sonm- u . feier
tags 15 Uhr und 19 .30 Uhr. Tägl . das
Varieteprogr . : »Die große Parade «.

Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d.
guten Kreise , Nürnberg , Peter -Hen-
lein -Str . 89. Tel . 4 35 95. Hervorra¬
gende Partien f . Damen n. Herren in
jedem Alter vorgemerkt . Ausk . u .
Vorschläge unverbindlich . (51422

Witwe , 54 J ., kath ., gute Hauefrau , kl .
Eigenheim , wünscht Herrn in d . 60er
Jahr , kennen zu lern . , zwecks Heirat .
Zuschriften unter 28.682 an die N . N.

Ingenieur in Staatssteil ., evgi. Mitte 30,
w . Gedankenaust . zw. glückl . Heirat
m . jugendl . , gebild . Frl . Näh . d . Frau
Woerner , Straßb ., St . -Barbara -G . 19,
1. Stock . Sonntags geöffnet . (28533

Handwerker , 49 J ., geschieden , in »ich.
Stellung , sucht auf diesem Wege Be¬
kanntschaft mit einfach ., geschieden .
Frau od . Witwe zw. späterer Heirat .
Zuschriften unter 28 379 an die N. N .

Fräul . , 30 J ., evgl ., möchte gut . Hand¬
werker , Alt . bis 36 J ., kennen lernen
zw. spät . Heirat . Witwer mit Kind
angenehm . Zuschr . u . 28 542 an N . N .

Fräulein , 19 J . , kath ., gute Ersch ., kl .
Eigenheim , wünscht Bek . mit Herrn
zwecks späterer Heirat . Angebote m .
Bild unter 28 825 an die Str . N . N .

Schwerbeschädigter , berufstätig , 38 J .,
evgl ., sucht auf diesem Wege Bek.
mit Fräul . od . Witwe (auch m . Kind)
passend . Alters zwecks spät . Heirat .
Zuschr . unt . 28 325 an die Str . N . N .

Jge . Witwe , Mitte 30 , schöne Erschein . ,
akad . gebild . , kunstlb ., musikausübd . ,
w. Bek . zw . Heirat m . akad . gebild .
Herrn , Arzt bev . Zuschrift , u . 28 822.

Herr , 26 J . , gutsit ., natur - u. kunstlb du,
sucht Bek . mit hübsch . Mädel zw . sp.
Heirat . Zuschriften unter 28 838 .

Kaufmann , Angest , 24 J ., 1,60 m gr .,
w . Bek . mit lb . Mädel zwecks baldig .
Heirat . Nur ernstgem . Bildzuschrift .
unter 28 841 an die Straßburg . N . N .

Nett . ser . Fräul . aus gut . kath . Fam .,
vom Lande , Vermög . erw ., im Alter
v. 26—30 J . iat Gelegenh . gebot . , sich
m . tücht . Bäcker in gutgsh . Bäckerei
zu verheiraten . Vermögen Vorhand.
Angeb . unt . 28 160 an die Str . N . N .

Jge . Dame, gedieg . Erscheing ., aus gut .
Kreis ., Vermög . u . Haush ., w. Heirat
m . Akad . , Arzt od . Fabr . v . gr . Ersch .
Näh . : F . Salomea Speicher , Straßbg .,
Freiburger Straße 18. (27 977

Welche Kult., unabh . Dame bis anf . 40 ,
schl . , verm ., w . Verb , mit ser . Herrn
in selbst . Position , Mitte 50 , groß ,
gesund , zwecks späterer Heirat . Zu¬
schrift . erbet , unt . 28 713 an d . N . N.

Brav . Arbeiter , 42 J ., kath ., w . Heirat
mit alleinsteh . Fr. od . Witwe . Zuschr .
unter 28 538 an dde Straßburg . N . N .

Hotel Rotes Haus , Karl -Roos -Platz .
Tägl . 5 Uhr Konzerttee . Künctlerkap .

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengasse 3,
Ruf 2 54 50 . Tägl . ab 17 Uhr die be -
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Großgaststätte »Meteor -Bräu« (Inhab.
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41 211

»Stadt Wien« , Metzgerplatz . Täglich
Stimmungsorchester , das all , gefällt .

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49, Gebr . Sehen ck .
Das gr . Rest , in d . Stadtmitte . Die
eW Mann starke Hauskapelle wird
auch Sie begeistern . Samst . u . Sonnt ,
spielt die Kapelle auch nachmittags .
Jed . Sonn~ u . Feiert , morg . Frühkonz .

Variet « » Bei Haitz«, täglich 20 IJhr :
»Trümpfe der Artistik «. Mittw ., sonn
u . feiert . 16 .30 Uhr : Nachm . -Vorstell .

Verloren
Kleiderkarte auf den Namen Josefine

Bächtel , Schiltigheim , Hebelstr . 108
lautend , verloren . Abzugeh . ^eg. Bei .

Braun. Lederha rnfsohuh, rechter , oben
Astrachan , in Straßburg od . Ei &enb .
v . Straßb . bis Mütterstool « am Diens¬
tag , 30 . März , verlor . Geg. Bei. ab-
zugeb . od . schreiben an Jos . Hattler ,
Hilsenheim (Unterelsaß ) . (42302

Der Herr , der Freitag versehtl . Koffer
Station Großau verwechselt u . mitge¬
nommen hat , wird gebeten an an -
hängende Anschrift zu schreib . (28776

Tigerkatze , langhaarig , mit weißem
Scheitel , Umg . Münsterplatz entlauf .
Wiederbr . erh . gute Belohn . Bastian ,
Antiquar , Münsterplatz 24 . (28 765

Sohw. Rehpinscher, Nam . Flfi hör., ent¬
lauf . Kronenburg , Freiweg 31 . (28830

Gefunden
D.-Regenschirm am 2. 4 . 48, 4.45 Ohr, in

Linie 14 am Kart -Roos Platz gefund .
Hügel , Rosheimer Straße 7 B . (28815

Trächt . Mutterschaf zugelauf . Abziuh.
gegen Unkost . beim Ortsbauern führ . ,
Schaffhausen bei Selz (42281

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Hagenau . — Näh- und BüromasoMnen.
An- und Verkauf. Reparaturen, Un¬
terhalt aller Büromasch , im Abon¬
nement . J . Schmitt , Hagenau , Gfirt -
nersmarkt Nr . 6. (66 283

Hagenau . — Beerdigungsinstitut Ed.
Mischler , Herrn . Göring -Str . 7 , Fern¬
ruf 523 . Erledig , sämtl . Beerdigungs¬
formalitäten . — Leichentransporte .

Hagenau . Handelsdr uckerei W . Metz¬
ger , Karl -Roos -Platz 12. Drucksachen
f . Behörd . , Gewerbe , Handel u . Ind .

Kreis Zmbern
Zabern: Hausgehilfin aowie Mädchen

für sof . od . spät , gesucht . Hotel »Zur
Poet «, Zabern . (59 937

Span , grüne

Oliven ,
250 gr. - . 75

Lebensmittel -

Abteilung 4 . Stock

UNION
VCOClNiGTtKAufStJk' JW O.M&K

Straße des 19 . Juni

Samenhandlung
Josef Leitz
BOSSENDORF, ist nach

Hochfelden , Herreng . 16
(am Marktplatz ) verlegt . Zur gefälflig.
Kenntnisnahme meiner werten Kund¬
schaft . Jos . Leitz .

1 . Hypothekenzu 4 'fiZins
durch

Bayerische Hypotheken -
and Wechsel -Bank

Filiale Strassbnig - Engen-W9rtz-Slm» J1
Fernruf : 2 J6 00-01 -02

Metallwerke Ensheim

SEEGER & CO .
ENSHEIM ( SAAR )
Fernsprechers Ensheim Nr. 141 u. 144

Zylinder - und
Kurbelwellen -
Bearbeitung

Annahmestelle Saarbrücken :
Kolben -Seeger • Saarbrücken

Beethovenstraße 1
Fernsprecher Saarbrücken Nr . 28868

Telegramme : Kolbenseeger

Rückgratverkrümmung
30jährige persönl . Erfahrung .
Lehrreiche Broschüre mit
überzeugenden Erfolgsbildern
kostenlos 8 Tage zur Ansicht .
F . Menzel , Stuttgart w

' Hegelstraße 41
Jöä/äT

tfenkiiuj
Fahrbare und feststehende

Kocfoanfagen
Haushaltsherde und Öfen

Wäscher .elmaschlnen
Bäckereianlagen

5ENKINGWERK HILDESHEIM |

0r August Wolf?
Chem . Fabrik KG . Bietefeld

Herstellet
, der seit langem besten »

bewährten Präparate

Hämatopan

Alpecin
ALCINA -

Kosmetik

asit
Efasit-Puder , besonders zur
Fußpflege hervorragend ge¬
eignet . beseitigt übermäßige
Sdiwelßentwteklung , wirkt
angenehm kohlend und
desinfizierend . Er verhütet
Blasen , Brennen u. VVund-
laufen . Auch vorzüglidi ge¬
eignet als Massage - und
Körperpuder .

1 Streudose RM -.75 . Nadifflllbeutel RH -.50
In Apotheken , Drogerien und Fachgeschäften

( TOGALWERK MÖNCHEN)
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